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Bundeshaushalt 2026: KfW-Förderung 
für barrierefreies Umbauen kehrt zurück 
– ZVSHK begrüßt Entscheidung, warnt 
aber vor Unterfinanzierung

Der Zentralverband Sanitär Heizung Klima (ZVSHK) begrüßt 
die Entscheidung des Bundes, im Haushalt 2026 wieder 
Mittel für den alters- und barrierefreien Umbau bereitzustel-
len. Nach intensiven Beratungen wurden aus dem Sonder-
vermögen für Infrastruktur und Klimaneutralität sowie dem 
Klima- und Transformationsfonds (KTF) erneut Programm-
mittel für barrierefreies und altersgerechtes Umbauen be-
reitgestellt. Für das KfW-Förderprogramm „Barriereredu-
zierung – Investitionszuschuss“ (455-B) sind nach Angaben 
des Bundesministeriums für Wohnen, Stadtentwicklung 
und Bauwesen (BMWSB) 50 Millionen Euro vorgesehen.
Der ZVSHK sieht darin ein wichtiges Signal: „Es ist ein 
Schritt in die richtige Richtung, dass das Thema barri-
erefreies und altersgerechtes Bauen wieder stärker in 
den Fokus des Bundes rückt“, erklärt ZVSHK Präsident  
Michael Hilpert. „Wir haben uns über einen langen Zeit-
raum und in zahlreichen Gesprächen mit Bundestagsab-
geordneten sowie den zuständigen Ministerien für die 
Fortführung und Stärkung dieses Programms eingesetzt. 
Dass die Förderung nun zurückkehrt, ist ein Erfolg der 
gemeinsamen Anstrengungen von Handwerk, Verbän-
den und vielen politischen Unterstützern.“
Gleichzeitig warnt der ZVSHK vor einer deutlichen Unterfi-
nanzierung. 50 Millionen Euro reichen nach Einschätzung 
des Verbandes nicht aus, um den tatsächlichen Bedarf zu 
decken und Planungssicherheit zu gewährleisten. Zur Ein-
ordnung: In früheren Programmjahren standen jährlich 75 
Millionen Euro im Programm „Altersgerecht Umbauen“ 
zur Verfügung – und diese Mittel waren regelmäßig bereits 
zur Jahresmitte ausgeschöpft. Die ursprüngliche Forderung 
des ZVSHK belief sich deshalb auf 150 Millionen Euro.
„Der demografische Wandel macht keine Pause. Wir be-
nötigen dringend eine verlässliche, angemessen ausge-
stattete und langfristig angelegte Förderung. Barriere-
freie Badezimmer sind keine Komfortfrage, sondern eine 
soziale Notwendigkeit. Ohne ausreichende Mittel drohen 
Wartezeiten, Investitionsstau und fehlende Versorgungs-
sicherheit für Millionen Menschen“, sagt Michael Hilpert.
Der Zentralverband kündigt an, weiterhin gegenüber 
Bundestag und Bundesregierung auf eine bedarfsge-
rechte und nachhaltige Finanzierung zu drängen. 

TOP-THEMEN

•	�Einladung zum 57. Arbeitsseminar des  
bayerischen Ofen- und  
Luftheizungsbauerhandwerks in Bad Tölz

•	�Viele Stadtwerke planen die Stilllegung ihrer  
Gasnetze

•	�Bedeutung der EU-Gebäuderichtlinie für Planung, 
Bau und Gebäudetechnik

•	�Wasser ist die größte Schadensursache in  
Gebäuden

•	�Planungsleistungen des Handwerkers in der  
Betriebshaftpflicht

•	�Den Nachwuchs verstehen und erfolgreich  
einbinden 
Gen Z als Chance: Strategien für  
Handwerksbetriebe (Fortsetzung)

•	Seminarangebot - Aus- und Fortbildung

„Wir werden gemeinsam mit dem ZVSHK alle Hebel nut-
zen, um die Förderung zu stärken – für Bürgerinnen und 
Bürger, die selbstbestimmt wohnen wollen, und für die 
Fachbetriebe, die Planungssicherheit benötigen“ bekräf-
tigt Landesinnungsmeister Erich Schulz das Ansinnen des 
Bundesverbandes. 

Bayerischer SHK-Geschäftsklimaindex
Auftragsbestand praktisch  
unverändert – Stimmung hellt sich auf

Der SHK-Geschäftsklimaindex für die bayerische 
SHK-Branche wird vom Fachverband SHK Bayern, ba-
sierend auf einer eigenen Konjunkturumfrage, alle sechs 
Monate durch eine Umfrage unter den SHK-Betrieben er-
mittelt. Der aktuelle Wert nahm im Oktober 2025 um 6,1 
Punkte gegenüber seinem Stand vom Herbst 2024 zu. 
Der Stand des Index wird immer mit seinem Vorjahres-
stand verglichen. Durch diese Vorgehensweise werden 
saisonale Schwankungen aufgefangen. 
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Manchmal bekommt man den Eindruck, dass einige Leute nicht nur vom Jahres- sondern 
auch vom Weltenende kurz nach Weihnachten ausgehen. Entsprechend hektisch ist die 
vorweihnachtliche Zeit. Wir wünschen Ihnen, dass Sie, wie immer, den Weitblick behalten und 
auch im neuen Jahr mit uns gemeinsam die Herausforderungen annehmen und bestehen, 
welche die Zukunft für uns bereithält. Bis dahin wünschen wir Ihnen gesegnete und vor allem 
erholsame Weihnachtsfeiertage, die Sie im Kreise Ihrer Familie und Lieben verbringen mögen. 

Im neuen Jahr starten wir dann wieder gemeinsam durch, um die Dinge anzugehen,  
die vielleicht vor Weihnachten nicht mehr erledigt werden konnten.  
Wir wünschen Ihnen ein gesundes, erfolgreiches und glückliches neues Jahr 

Ihre

Erich Schulz	 Dr. Wolfgang Schwarz
Landesinnungsmeister	 Hauptgeschäftsführer

Frohe Weihnachten · Merry Xmas · Joyeux Noël · Buone Feste Natalizie

P.S.: Bitte beachten Sie, dass unsere 
Geschäftsstelle vom 24.12.2025 bis 
einschl. 6.1.2026 geschlossen ist. 
Ab 7.1.2026 sind wir für Sie wie 
gewohnt wieder erreichbar.

Ertragslage fallend, Erwartungen positiv und 
Auftragsbestand stagnierend

Die Aussichten der bayerischen Innungsfachbetriebe für 
die nächsten sechs Monate haben sich seit der letzten 
Umfrage von einem sehr niedrigen Niveau des Vorjah-
res von 7,0 auf 21,6 Punkte verdreifacht. Dieser Wert 
geht mit einer Gewichtung von 60 % in die Berechnung 
des Index ein. Die aktuelle Ertragslage jedoch, welche  
40 % des Index ausmacht, wurde deutlich negativ ein-
gestuft, gegenüber dem Vorjahr nahm der Wert ab  
(- 6,6 Punkte). Dennoch kam es zu einem starken An-
stieg des Gesamtindexes, ausgehend von einem histo-
risch tiefen Niveau im Herbst 2024.
Der Auftragsbestand (Reichweite) liegt bei 12,1 Wo-
chen verglichen mit dem Vorjahreswert von 12,9 Wo-
chen.

Preisentwicklung

Die Inflation in Bayern lag im September bei 2,4 Prozent 
aufs Jahr gerechnet. 
Der Anstieg der Materialeinkaufspreise war mit 3,9 Pro-
zent eher moderat. Die Angebotspreise mit einem Plus 
von 3,2 Prozent in der SHK-Branche hielten damit nicht 
ganz Schritt. Wieder stiegen die Einkaufspreise stärker 
als die Angebotspreise. Diese Preisentwicklungen sind 
für die SHK-Branche ungünstig.
Der nächste SHK-Geschäftsklimaindex wird im Frühjahr 
2026 veröffentlicht.
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Tag 1 – Donnerstag, 5. Februar 2026

•	�Ingo Hartmann, Deutsches 
Biomasseforschungszentrum gGmbH

	� Stand der Technik bei Abscheidern von  
Einzelraumfeuerstätten

•	����Georg Durst, Planungsbüro Georg Durst
	 Ohne Plan geht nichts

•	�Tino Kanetzki, 850° Handwerklicher Grundofen 
	� Berechnung von Grundöfen nach österreichischer 

Norm

•	Markus Seitz, FV SHK Bayern
	 Die E-Rechnung im Handwerk

•	Anna Geldhäuser, FV SHK Bayern
	 KI im Handwerk

Tag 2 – Freitag, 6. Februar 2026

•	�Klaus Leihkamm, Leitung Service / Schulungen 
Brunner GmbH

	� Die neue Allianz: Ofen, Wärmepumpe und PV im 
Team. Warum Feuer bleibt, wenn Strom kommt!

•	Daniel Föst, HGF ZVSHK
	� Überblick über die Tätigkeiten des ZVSHK  

im Bereich OL auf politischer Ebene

•	Tobe Hinrichs, LEDA-Werk
	� DIN EN 16510 – was kommt auf das OL-Handwerk zu?

•	�Leopold Bicker, Hafnertec Heiztechnik GmbH
	� Vollautomatisch und doch autark,  

der Kachelofen kann´s

•	Armin Leinen, Erfolgs-Akademie
	 Rock dein Handwerk

Tag 3 – Samstag, 7. Februar 2026

•	Reinhold Bittner, ö.b.u.v Sachverständiger
	 Mangel oder nicht?

•	�Markus Knothe LIV für das Bayerische 
Kaminkehrerhandwerk

	 Fragen an den LIV 

Liebe Kollegen und Freunde unseres Handwerks!
Der Fachverband SHK Bayern und die Förderungsge-
sellschaft SHK Bayern mbH laden ganz herzlich ein zum
57. Arbeitsseminar des bayerischen 
Ofen- und Luftheizungsbauerhandwerks
vom 5. bis 7. Februar 2026 in Bad Tölz.

Der Ofenbau steht niemals still: Neue Materialien, mo-
derne Technik und steigende Ansprüche fordern un-
ser Handwerk heraus – und eröffnen zugleich neue 
Chancen.
Wie können wir unsere Tradition bewahren und gleich-
zeitig den Blick nach vorne richten?
Bei unserem dreitägigen Seminar in Bad Tölz dreht sich al-
les um neueste technische Entwicklungen und Zukunfts-
perspektiven für unser schönes Handwerk. 
Freuen Sie sich auf praxisnahe Fachvorträge, spannen-
de Diskussionen und Workshops mit Experten, die Ihnen 
konkrete Ansätze und Impulse für Ihre tägliche Arbeit 
liefern. Nutzen Sie außerdem die Gelegenheit zum Aus-
tausch mit Kollegen und Branchenkennern – und brin-
gen Sie Ihre Ideen und Erfahrungen in die Diskussion ein.
Hier erfahren Sie, was auf den Ofenbau zukommt – und 
wie Sie Ihr Wissen und Können für die Zukunft bestens 
aufstellen.

Daniel Dollinger
Landesfachgruppenleiter
Ofen- und Luftheizungsbau

Dr. Wolfgang Schwarz
Hauptgeschäftsführer
FV SHK Bayern

Wir freuen uns, Ihnen ein spannendes Arbeitssemi-
nar anzubieten, das sich mit den neuesten Trends 
und Entwicklungen in der Ofenbranche beschäftigt. 
In drei inspirierenden Tagen erwarten Sie hochkarä-
tige Referenten, die ihr Wissen und ihre Erfahrun-
gen mit Ihnen teilen werden.

Einladung zum 57. Arbeitsseminar 
des bayerischen Ofen- und 
Luftheizungsbauerhandwerks in Bad Tölz! 
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Binderbräu Plätze reserviert. In geselliger Runde kön-
nen Sie die Themen aus den ersten zwei Tagen Revue 
passieren lassen. Gern können Sie auch Themenwün-
sche für das 58. Arbeitsseminar zu Papier bringen.

Den traditionellen „feurigen Abend“ am Donnerstag 
richtet die Innung des Kachelofen- und Luftheizungs-
bauerhandwerks München-Oberbayern aus.
Für den Freitagabend sind im nahegelegenen Tölzer 

Allgemeine Hinweise

Veranstalter
FG SHK-Förderungsgesellschaft für die 
Handwerke der Sanitär-, Heizungs- und 
Klimatechnik in Bayern mbH
Pfälzer-Wald-Straße 32, 81539 München

Ansprechpartner
Sanja Husinec
Tel.: 089/ 54 61 57-25 
husinec@haustechnikbayern.de 

Klaus Rüttiger
Tel.: 089/ 54 61 57-23 
ruettiger@haustechnikbayern.de 

Tagungsort
Kurhaus Bad Tölz
Ludwigstraße 25 (Kurzone West)

Tagungsgebühren

Bei Anmeldung bis 23. Januar  
(inkl. MwSt. und alkoholfreie Getränke)
€ 369,--  für alle Veranstaltungstage
€ 179,--  für Donnerstag bzw. Freitag (pro Tag)
€  99,--  für Samstag

Bei Anmeldung nach dem 23. Januar /  
ohne Anmeldung
€ 399,--  für alle Veranstaltungstage
€ 219,--  für Donnerstag bzw. Freitag
€ 119,--  für Samstag

Meisterschüler
€ 149,--  für alle Veranstaltungstage
€   99,--  für Freitag
€   79,--  für Samstag

In der Teilnahmegebühr sind die Vorträge zum 
Download, alkoholfreie Tagungsgetränke sowie 
die Teilnahme am „Feurigen Abend“ vor dem 
Kurhaus enthalten.

Die Gebühren gelten für Teilnehmer von 
Mitgliedsbetrieben einer Innung, die dem 
jeweiligen Landesverband angehört. Andere 
Besucher können zur doppelten Tagungsgebühr 
teilnehmen.

Hinweis: Meistersöhne/-töchter (unter 28 
Jahren) und Meisterfrauen in Begleitung durch 
einen Vollzahler sind frei, müssen jedoch 
aus organisatorischen Gründen angemeldet 
werden.

Anmeldung und nähere Informationen 
unter haustechnikbayern.de/seminare

Sie erhalten ca. 10 Tage vor Seminarbeginn 
die Rechnung, die gleichzeitig Ihre Teilnahme-
bestätigung ist. Bitte zahlen Sie erst nach 
Erhalt der Rechnung.
Es gelten die aktuellen Teilnahmebedingungen 
der Förderungsgesellschaft SHK Bayern mbH.

Dem Fortbildungskonto der Handwerkskammer 
können nach den Merkblättern zum 
Sachverständigenwesen (11/2008) des ZDH 
für diese Veranstaltung mindestens 21 Punkte 
angerechnet werden.

Zimmerreservierungen
Zimmerreservierungen bitte über die Tourist-
Information: https://www.bad-toelz.de 
(Menüpunkt „Übernachten“)

- Programmänderungen vorbehalten -



Großes Interesse  
und starkes Programm

Die Vorbereitungen für die IFH/ 
Intherm 2026 sind in vollem Gange. 
Denn für den wichtigsten Branchen­
treffpunkt des Frühjahrs im kommen­
den Jahr in Deutschland waren Ende 
Oktober dieses Jahres bereits 90 % 
der Ausstellerfläche gebucht. Das be­
deutet, dass die Fachmesse in Nürn­
berg im kommenden Jahr jetzt schon 
sicher zu einem Ereignis wird für je­
den, der sie besucht. 
Auch inhaltlich nimmt die Messe  
weiter Fahrt auf: Besucher können 
sich auf ein vielfältiges Vortrags­
programm freuen. Bereits im Vorfeld  

der Messe veranstalten wir in Ko­
operation mit den beiden Fachmaga­
zinen SBZ und IKZ im IFH/Intherm  
FORUMplus spannende Experten­
vorträge über verschiedene Webinare 
per Livestreaming zu den Themenfel­
dern „Smart Home“, „Wärme­ und 
Energiesysteme“, „Baddesign“ und 
„Raum klima­ und Lüftungssysteme“, 
jeweils immer mit einem Theorie­ und 
einem Praxisteil. Weitere Informatio­
nen finden Sie auf der Messewebsite 
ifh-intherm.de

Wir freuen uns schon jetzt auf Ihre 
Teilnahme, an der Messe und am 
IFH/Intherm FORUMplus!

Die Dämmstandards von heute führen 
dazu, dass Raumklima- und Lüftungssys-
teme zu einem unverzichtbaren Bestand-
teil jeglicher energetischen Gebäude-
konzepte geworden sind. Ein weiteres 
Fokusthema auf der IFH/Intherm 2026 
werden deshalb auch Raumklima- und 
Lüftungssysteme (Raumlufttechnische 
Anlagen, RLT) sein.

Für SHK und TGA ein Muss
Für SHK­Betriebe und TGA­Planer ist  
das Thema RLT ein Muss. Das Gebäude­
energiegesetz (GEG) schreibt im Woh­
nungsbau für Neubauten die Pflicht vor, 
einen regelmäßigen Mindestluftwechsel 
sicherzustellen. Das Gleiche gilt, je nach 
Umfang der Maßnahme an der Gebäude­
hülle, auch für Sanierungen. Die Wärme­
rückgewinnung in Lüftungssystemen ist 
heute außerdem Voraussetzung für die 
staatliche Förderung nach BEG­EM.
   

Einordnung von RLT
Die IFH/Intherm 2026 stellt umfassende 
Informationen und Expertenwissen be­
reit, z. B. zu der Frage über Vor­ und 
Nachteile und Einsetzbarkeit zentraler 
vs. dezentraler Systeme und wie die An­
lagen in der Praxis optimal ausgelegt 
werden. Messebesucher können sich auf 
der IFH/Intherm einen breiten Überblick 
verschaffen, welche Fragestellungen etwa 
zum Thema leiser Betrieb, Luftleistung 
den Markt beschäftigen und welche  
Lösungen die Branche aufzeigt. 

IFH/Intherm 2026
14. – 17. April
Messezentrum Nürnberg
Dienstag – Donnerstag, 9 – 18 Uhr 
Freitag, 9 – 17 Uhr

DAS WICHTIGSTE AUF EINEN BLICK: 

DIE FACHMESSE FÜR SANITÄR, HAUS- UND GEBÄUDETECHNIK ifh-intherm.de

 14. – 17. APRIL 2026 | MESSEZENTRUM NÜRNBERG
NETZWERK. IMPULSE. ZUKUNFT.

Die IFH/Intherm 2026:  
Raumklima-  
und Lüftungssysteme

250603 ifh26_Verbands-Factsheet3_Dezember_A4_D.indd   1250603 ifh26_Verbands-Factsheet3_Dezember_A4_D.indd   1 13.11.25   11:3013.11.25   11:30
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HALLE 3A + 4A + 4:

  Wärme­ und Energiesysteme 
  Haus­ und Gebäudetechnik
  Elektroinstallation,  

Energietechnik und Smart Home

HALLE 5: 

  Wärme­ und Energiesysteme
  Raumklima­ und  

Lüftungssysteme
  Pumpen
  Mess­, Steuer­ und Regeltechnik 
  Wasserbehandlung

HALLE 6: 

  Flächenheizsysteme
  Armaturen
  Heizkörper
  Mess­, Steuer­ und Regeltechnik
  Arbeitsmittel, Software,  

Kleidung, Serviceleistungen 
und digitale  
Assistenzlösungen

HALLE 7: 

  Baddesign­ und  
Sanitärtechnik

  Installationstechnik
  Arbeitsmittel, Software,  

Kleidung, Serviceleistungen 
und digitale  
Assistenzlösungen

  Haus­ und Gebäudetechnik

HALLE 7A: 

  Baddesign­ und  
Sanitärtechnik

  Installationstechnik
  Haus­ und Gebäudetechnik

Eingang Ost

Eingang Halle 3A

  Baddesign- und  
Sanitärtechnik

  Wärme- und  
Energiesysteme

  Raumklima- und  
Lüftungssysteme

  Haus- und 
Gebäudetechnik

  Elektroinstallation, Energie-
technik und Smart Home

F­Gase­Verordnung der EU in Kraft ge­
treten. Der technische Umstieg auf na­
türliche Kältemittel wie z. B. CO2, Propan 
oder Ammoniak, ist voll im Gang. Welche 
Folgen hat die Verordnung und auch die 
Umstellung für den laufenden Betrieb 
und für Neuinstallationen? Auch das wird 
auf der IFH/Intherm 2026 ein wichtiges 
Thema im Kontext von RLT sein.

Ausblick
RLT­Anlagen und Systeme werden als 
Teil der Gebäudetechnik immer wichti­
ger. Auch ein Thema: KI und Klimatech­
nik – Was sie kann und was noch nicht? 
Die IFH/Intherm wird die neuesten Ent­
wicklungen und Trends präsentieren 
und lädt zu diesen und anderen Themen 
vom 14. bis 17. April 2026 ins Messe­
zentrum Nürnberg ein. 

Innovationen
Welche Weiter­ und Neuentwicklungen 
gibt es bei Raumklimasystemen? Hier 
geht es ja nicht nur um das Lüften, son­
dern auch um Heizen und Kühlen eines 
Raumes oder Gebäudes. Vor dem Hin­
tergrund des Klimawandels wird Kühlen  
immer wichtiger. Die Branche liefert 
dazu dezidierte Lösungen, die sie auf 
der IFH/Intherm 2026 vorstellt, z. B. zu 
den etablierten Split­ und Multisplit­
systemen, aber auch zu den relativ neu 
am Markt praktizierten Klimadecken, 
die bisher hauptsächlich in Nichtwohn­
gebäuden eingebaut werden, z. B.  
Büros.

F-Gase
Im RLT­Alltag spielen immer auch die F­
Gase mit. Im März 2024 ist die novellierte 

Übersicht Geländeplan

DIE FACHMESSE FÜR SANITÄR, HAUS- UND GEBÄUDETECHNIK ifh-intherm.de

 14. – 17. APRIL 2026 | MESSEZENTRUM NÜRNBERG
NETZWERK. IMPULSE. ZUKUNFT.

Termin vormerken:  
14.–17. April 2026 
Messezentrum Nürnberg

Das Besondere der Messe: direkter 
Kontakt, Live­Demos und Fachvor­
träge. Die IFH/Intherm 2026 bietet 
Impulse, die Fachhandwerk, Industrie 
und Marktpartner direkt verbinden.

Weitere Infos zur Messe: 
ifh-intherm.de

250603 ifh26_Verbands-Factsheet3_Dezember_A4_D.indd   2250603 ifh26_Verbands-Factsheet3_Dezember_A4_D.indd   2 13.11.25   11:3013.11.25   11:30
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Viele Stadtwerke planen die 
Stilllegung ihrer Gasnetze

Bis 2045 will Deutschland klimaneutral sein. Die Nut-
zung fossiler Energieträger soll dann beendet sein. Im 
Gebäudeenergiegesetz ist festgelegt: „Heizkessel dürfen 
längstens bis zum Ablauf des 31. Dezember 2044 mit 
fossilen Brennstoffen betrieben werden.“ Die Umstel-
lung auf Alternativen - insbesondere grüne Fernwärme, 
Wärmepumpen, grüne Gase, Biomasseheizungen, So-
larthermie und Strom - beansprucht längere Zeiträume. 
Stadtwerke und kommunale Energieversorger müssen 
deshalb prüfen und kommunizieren, welche Stränge ih-
res Gasnetzes sie auf grüne Gase umrüsten und welche 
sie stilllegen.
Allerdings steht für viele Stadtwerke und kommunalen 
Energieversorger noch nicht fest, was mit ihrem Gas-
netz passiert. Das geht aus einer Branchen-Umfrage des 
Verbands kommunaler Unternehmen (VKU) hervor. Die 
Umfrage wurde vom 26. August bis zum 15. September 
2025 durchgeführt. 609 Stadtwerke und kommunale 
Energieversorger, die Mitglied im VKU sind, wurden per 
E-Mail angeschrieben. 164 Stadtwerke und kommuna-
le Energieversorger nahmen teil. Das entspricht einer 
guten Rücklaufquote von 26,9 %. Auf die Frage „Was 
planen Sie mit Ihrem Gasnetz“ antworteten 46 % der 
befragten Stadtwerke und kommunalen Energieversor-
ger, dass das noch nicht feststehe. 19 % der befragten 
Unternehmen gaben an, dass sie ihr Gasnetz stilllegen 
und auf Fernwärme und Wärmepumpen setzen wer-
den. Fast jedes vierte Stadtwerk (23 %) plant mit einer 
Mischung aus Stilllegung und Umrüstung auf grüne 
Gase wie Wasserstoff oder Biomethan. Konkret haben 
davon 15 % vor, ihre Stränge zum Einsatz grüner Gase 
für den Mittelstand umzurüsten. Nur 8 % der befragten 
Unternehmen planen, Teile der Leitungen zum Heizen 
für private Haushalte auf grüne Gase umzustellen. Ge-
rade einmal 4 % planen eine vollständige Beibehaltung 
des Gasnetzes mit Umstellung auf grüne Gase.
Tatsächlich kosten – genau wie die Instandhaltung – 
auch die Stilllegung und ein eventueller Rückbau der 
Gasnetze Geld. Beides erfordert Planungssicherheit. 
Ursprünglich wurden Gasnetze für den Dauerbetrieb 
gebaut, für einen geordneten Ausstieg aus dem Gas-
netzbetrieb fehlen schlicht die rechtlichen Grundlagen. 
Versorger sind sogar grundsätzlich verpflichtet, wei-
ter Kunden anzuschließen und zu versorgen. Unklar ist 

oftmals auch, wer die Kosten für die Stilllegung über-
nehmen muss.
Der VKU schlägt daher einen Umstellbonus vor. Konkret 
soll der Antragssteller die Kosten für die gewünschte 
Stilllegung selbst tragen, dabei jedoch mit einem Um-
stellbonus gefördert werden. Auch soll der Staat den 
Netzbetreibern einen Teil der Kosten, die Stilllegungen 
und verkürzte Abschreibungszeiträume verursachen und 
deshalb über die Netzentgelte auf die Kunden umgelegt 
werden müssten, via Kompensationskonto ausgleichen. 
Zudem sollten Eigentümer stillgelegte Leitungen auf ih-
ren Grundstücken dulden müssen. Gaskunden würden 
damit von den sehr hohen Kosten für Rückbau verschont. 
Im Ergebnis gehe es bei der Vorschlagskombination da-
rum, infrastrukturbedingte Kostensteigerungen für die 
Kunden zu vermeiden, so der VKU.
Quelle: vku.de/presse/pressemitteilungen

Bedeutung der EU-Gebäuderichtlinie 
für Planung, Bau und Gebäudetechnik 

Weit mehr als das GEG wird EU-Gebäuderichtlinie EPBD 
2024 die Bau- und Immobilienbranche in den kommen-
den Jahren grundlegend verändern. Mit ihr kommen CO2 
-Bilanzen im Energieausweis, der zügige Ausstieg aus 
fossilen Heizsystemen, Nullemissionsstandards für Neu-
bauten und digitale Gebäudemodelle für jedes Projekt. 
Die überarbeitete EU-Gebäuderichtlinie EPBD 2024 ist 
am 28. Mai 2024 in Kraft getreten. Sie bildet den regu-
latorischen Rahmen für die Dekarbonisierung des euro-
päischen Gebäudesektors, indem sie verbindliche Ziele, 
Mindeststandards und Nachweispflichten setzt. Sie ver-
pflichtet zu konkreten Maßnahmen über den gesamten 
Lebenszyklus eines Gebäudes: von der Planung über Bau 
und Betrieb bis hin zu Rückbau und Entsorgung. Ent-
scheidend ist dabei nicht nur der Energiebedarf im Be-
trieb, sondern die Gesamtbilanz aller Emissionen. Die 
EU-Mitgliedstaaten müssen die Vorgaben innerhalb von 
24 Monaten in nationales Recht überführen.

Die fünf zentralen Vorgaben der EPBD-Richtlinie 2024 
im Überblick:
• �Nullemissionsgebäude werden Standard: Ab 2030 

dürfen neue Gebäude keine vor Ort verursachten CO2 
-Emissionen mehr aufweisen. Für öffentliche Neubauten 
gilt das bereits ab 2028. Der Energiebedarf muss nied-
rig sein und über erneuerbare Quellen gedeckt werden.
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onen aus. Ab 2028 sind entsprechende Daten im Ener-
gieausweis verpflichtend anzugeben, ab 2030 für alle 
Neubauten. Damit verändert sich auch die Rolle der Pro-
dukte. Gefordert sind Systeme mit geprüften Umwelt-
produktdeklarationen (EPD) und digitalen Schnittstellen 
für BIM-Modelle und CO2-Bilanzen.

Die EPBD 2024 ist mehr als eine technische Vorgabe. Sie 
ist ein Fahrplan mit klaren Fristen, verbindlichen Zielen 
und konkreten Anforderungen. Die Umsetzung erfolgt 
in mehreren Phasen:
•	�Bis 2026 müssen nationale Umsetzungsstrategien ste-

hen. Unternehmen sollten jetzt ihre Prozesse prüfen 
und Nachweisstrukturen vorbereiten.

•	�Ab 2028 gelten neue Vorgaben für große Neubauten 
– unter anderem die Pflicht zur CO2 -Lebenszyklusana-
lyse und die Einhaltung des Nullemissionsstandards für 
öffentliche Gebäude.

•	�Ab 2030 betreffen diese Anforderungen alle Neubau-
ten. Gleichzeitig greifen verbindliche Sanierungsvor-
gaben für ineffiziente Bestandsgebäude.

Wasser ist die größte  
Schadensursache in Gebäuden 

Sachschäden von mehr als 2 Mrd. € und massive Eingriffe 
in das Lebens- und Arbeitsumfeld gehen jedes Jahr auf 
das Konto von mehr als 1 Mio. Leitungswasserschäden 
in Deutschland. Damit sind Leitungswasserschäden etwa 
sechsmal so häufig wie Feuerschäden. Die jährlichen Kos-
ten steigen kontinuierlich.
Leitungswasserschäden in den ersten Betriebsjahren sind 
zumeist auf Installationsfehler oder Produktmängel zu-
rückzuführen. Ist – nach 30 bis 50 Jahren – die Grenz-
nutzungsdauer einer Installation erreicht, so werden alte-
rungsbedingte Schäden immer wahrscheinlicher. Wörtlich 
schreibt das IFS (Institut für Schadenverhütung und Scha-
denforschung der öffentlichen Versicherer e.V.) dazu: „Bei 
der Renovierung von Küche oder Bad sollten darum auch 
die Leitungen einbezogen werden. Tritt ein erster Scha-
den durch Alterung auf, folgen in der Regel bald weitere. 
Die Reparatur der Leckagestelle ist dann eine kurzfristi-
ge Hilfe, aber keine Lösung. Flickschusterei an einer ver-
schlissenen Installation ist nervenaufreibend und teuer.“
Betriebe, die Reparaturarbeiten in vorgenannten Situati-
onen durchführen sollen, sind gut beraten, sich vor Aus-
führung der Arbeiten auf diese Aussage des IFS zu be-
ziehen und ggf. sogar Bedenken anzumelden, um nicht 
Gefahr zu laufen, aus vorgenannter „Flickschusterei“ 
nicht mehr herauszukommen bzw. sogar in Regress ge-
nommen zu werden.
Quelle: ifs-ev.org

•	�Sanierungspflicht für ineffiziente Bestandsgebäude: 
Mindestens 16 % der Nichtwohngebäude mit schlech-
tester Effizienzklasse müssen bis 2030 saniert werden, 
bis 2033 sogar 26 %. Für Wohngebäude gelten nati-
onale Reduktionsziele beim Primärenergieverbrauch.

•	�Verbot fossiler Heizsysteme: Seit 2025 dürfen europa-
weit keine neuen fossilen Heizkessel mehr gefördert 
werden. Der vollständige Ausstieg soll bis spätestens 
2040 erfolgen. Mitgliedstaaten können nationale Ein-
bauverbote erlassen.

•	�Pflicht zur CO2-Lebenszyklusanalyse: Ab 2028 muss 
bei Neubauten mit mehr als 1.000 m² Fläche das Treib-
hauspotenzial im Energieausweis ausgewiesen werden, 
ab 2030 bei allen Neubauten. Bewertet wird der ge-
samte Lebenszyklus.

•	�Digitale Gebäudemodelle und Monitoring: BIM-Model-
le, digitale Nachweissysteme und automatisierte Moni-
toringlösungen werden Pflicht. Sie dienen als Grundla-
ge für Planung, Betrieb, Nachweise und Förderungen.

Darüber hinaus müssen alle neuen Gebäude so geplant 
werden, dass deren Potenzial für die Erzeugung von So-
larenergie optimiert wird, um eine kosteneffiziente Ins-
tallation von Solartechnologien zu ermöglichen. Vorbe-
haltlich einer technischen, wirtschaftlichen und funktio-
nellen Machbarkeit gibt die Richtlinie für die Errichtung 
von Solarenergieanlagen einen Zeitplan vor: Die Vorga-
ben der Richtlinie müssen
•	�bis 31.12.2026 für neue öffentliche Gebäude und 

Nichtwohngebäude mit mehr als 250 m² Gesamtnutz-
fläche,

•	�bis 31.12.2027 für bestehende öffentliche Gebäude 
mit mehr als 2.000 m² Gesamtnutzfläche und beste-
hende Nichtwohngebäude mit mehr als 500 m² Ge-
samtnutzfläche im Falle einer größeren Renovierung 
oder Dacharbeiten,

•	�bis 31.12.2028 für bestehende öffentliche Gebäude 
mit mehr als 750 m² Gesamtnutzfläche,

•	�bis 31.12.2029 für alle neuen Wohngebäude und für 
alle neuen überdachten Parkplätze, die an Gebäude 
angrenzen, und schließlich

•	�bis 31.12.2030 für bestehende öffentliche Gebäude 
mit mehr als 250 m² Gesamtnutzfläche, erfüllt sein.

Mit der EPBD 2024 rückt erstmals die technische Ge-
bäudeausrüstung in das Zentrum der CO2-Bewertung. 
Rohrleitungssysteme, Dämmmaterialien und Verteilsys-
teme müssen künftig ihre Umweltwirkungen über den 
gesamten Lebenszyklus nachweisen: von der Herstel-
lung bis zum Rückbau. Besonders relevant ist dabei die 
sogenannte graue Energie – also die Emissionen, die bei 
Herstellung, Transport, Einbau, Wartung und Entsorgung 
eines Bauprodukts entstehen. In energieeffizienten Neu-
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In der Vergangenheit hatte alles seine angestammte Ord-
nung : 
Ein Bauherr beauftragt den Bauunternehmer – der Bau-
unternehmer beauftragt Planer und führt dann mit 
Handwerkern den Bau aus. 
Hat der Planer in seinen Berechnungen Fehler, ging das 
früher zu seinen Lasten, der Handwerker führt nur aus.
Nach aktueller Gesetzgebung sind wir aber so weit, 
dass der Handwerker Bedenken anmelden muss wenn 
er meint, dass die Planung fehlerhaft oder nicht Praxis 
gerecht sei.
Der Gesetzgeber unterstellt also hier schon ein profun-
des Fachwissen. Das dies in der Praxis häufig zu einer 
Mitschuld des Handwerkers führt, ist in dieser Konse-
quenz wenigen Betrieben bewusst. Hier geht es zum 
Teil um größere 5stellige Beträge, die dann die Betriebs-
haftpflicht belasten.
Deshalb sollte der SHK-Betrieb hier unbedingt- im eige-
nen Interesse – bei berechtigter Skepsis Zweifel doku-
mentieren und dem Bauherrn mitteilen.
Der Fachverband hält dafür entsprechende Vordrucke 
bereit.

Durch die steigenden Kosten und technisch permanent 
sich weiter entwickelnde Komplexität heutiger Haustech-
nik, wird zunehmend die komplette Planung der SHK-Ge-
werke auf die Handwerksbetriebe verschoben. Insbe-
sondere größere Betriebe erzielen so teils erhebliche Pla-
nungseinnahmen, haben aber in aller Regel bei Planung 
UND eigener Bauausführung dafür keinen Versicherungs-
schutz obwohl in manchen Policen es vermeintlich einge-
schlossen ist! Das liest sich dann wie folgt oder ähnlich:
„Mitversichert ist die gesetzliche Haftpflicht des Versi-
cherungsnehmers als Planer, Bauleiter der von ihm ganz 

Planungsleistungen des Handwerkers 
in der Betriebshaftpflicht

oder teilweise zu erstellenden Bauvorhaben….“ Leider 
wird im Nachgang dann immer konkretisiert …. 

• �„nicht versichert bleiben Haftpflichtansprüche wegen 
Schäden und/oder Mängeln an diesen Bauten und den 
daraus resultierenden Vermögensfolgeschäden

• �„Ausgeschlossen sind Ansprüche wegen Schäden an 
Bauwerken, Anlagen oder Teilen, die vom VN geplant 
worden sind, oder für die der VN die Objektüberwa-
chung ausübt, sowie alle sich daraus ergebenden Ver-
mögensschäden“. 

Dies liegt darin begründet, dass es sich hier um soge-
nannte Eigenschäden handelt – es geht also um ureige-
nes unternehmerisches Handeln. Das lässt sich üblicher-
weise auch nicht durch Gründung einer weiteren Firma 
lösen, da auch hier die handelnden Personen meist de-
ckungsgleich sind.
Bei der hier beschriebenen Konstellation wäre also bei 
Planung UND Installation von mehreren großen Mietein-
heiten ein zu klein dimensioniertes Abwasserrohr kein in 
der Betriebshaftpflicht des Installateurs versicherter Scha-
den. Das Aufbrechen von Wänden, Austausch der Rohre 
und Verschließen der Wand über zig Etagen und mehrere 
Objekte dürfte aber erhebliche Summen verschlingen. 
Auch eine falsch dimensionierte Heizung ist demnach 
weder direkt (Austausch eines bereits installierten Kes-
sels) noch indirekt (gekürzte Mieteinnahmen wegen kal-
ter Wohnung) über eine Handwerkerpolice regulierbar.
Sollten Sie also solche Planungen und Ausführungen 
durchführen und versichern wollen, dann melden Sie 
sich bitte bei unserem langjährigen Kooperationspart-
ner mit beigefügtem Fragebogen.

Die Firma IFD Versicherungsmakler hat als Spezialma-
kler für SHK Betriebe für eigene Kunden Lösungsmög-
lichkeiten.

HAUSTECHNIKBAYERN.DE/SEMINARE/
Hier geht‘s zum Seminarangebot der Förderungsgesellschaft



Info Recht 12/2025 · © FV SHK Bayern · https://haustechnikbayern.de · wirmachtstark.de ·   10

IN
FO

 R
EC

HT

10

IN
FO

 R
EC

HT Fragebogen Policenprüfung Betriebshaftpflicht

1. Tätigkeitsbereiche (bei mehreren Gewerken bitte Aufteilung in %)
	 □	 Sanitär,- Heizung,- Klima, Lüftung, Spenglerei	 □	 Elektro 

	 □	 Dachdeckerei	 □	 Ofen- und Luftheizungsbau

	 □	 Bitumen	 □	 Blech

	 □	 Maschinenbau	 □	 Geothermie

	 □	 Handel mit/ Herstellung von _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ __	 □	 (Honorar-)Planung u. Ausführung

2.	Umfang des Versicherungsschutzes

	 Wir beauftragen Subunternehmer	 □	 nein	 □	 ja _ _ _ _ %	

	 Geothermiebohrungen (auch über Subunt.)	 □	 nein	 □	 ja

	 Es werden gewässerschädliche Stoffe gelagert	 □	 nein	 □	 ja   Menge in ltr. _ _ _ _ 

	 Umweltanlagen z.B. Tanks	 □	 nein	 □	 ja   Menge in ltr. _ _ _ _ 

	 Stapler oder selbst fahrende Arbeitsmaschinen	 □	 nein	 □	 ja

	 Das Betriebsgebäude ist	 □	 gemietet	 □	 Eigentum

	 Unsere Kunden sind	 □	 Privat	 □	 Gewerbe	 □	 Kommunen

	 Wir arbeiten auch in Arbeitsgemeinschaften	 □	 nein	 □	 ja

	 Wir bieten Meisterbad aus einer Hand an	 □	 nein	 □	 ja

	 Gibt es Planungsleistungen gegen Honorar	 □	 nein	 □	 ja _ _ _ __ _ _ _ Euro im Jahr

	 Gibt es Sachverständigen-, oder gutachterliche 
	 Tätigkeiten, Beratungsleistungen 
	 gem.  2011 Trinkwasserverordnung	 □	 nein	 □	 ja _ _ _ __ _ _ _ Euro im Jahr

	 Tätigkeiten/ Leistungen außerhalb Deutschland	 □	 nein	 □	 ja, in _ _ _ _ _ __ _ _ _ _ _ _ _ _ _ 

3.	Prämienberechnung

	 Die Jahres-Lohnsumme beträgt	 EUR  _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ 	

	 Die Jahres-Gehaltssumme beträgt	 EUR  _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ 

	 Der Jahresumsatz beträgt	 EUR  _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ 

	 Beschäftigte Personen im Betrieb _ _ _ _ _ _ _ _	 davon Büro _ _ _ _ _ _ _ _ _ 

	 _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _	 _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

	 Ansprechpartner	 Datum, Unterschrift

! Bitte eine Kopie der Betriebshaftpflicht oder des Angebotes beilegen !
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Ein Beispiel aus der Praxis zeigt die Wirkung: Selbst die 
NASA erkläre Reinigungskräften, dass jeder Handgriff 
Einfluss auf die Sicherheit der Astronauten und den Er-
folg der Mission habe. Diese Kommunikation von Sinn-
haftigkeit kann zu deutlich höherer Motivation und Wert-
schätzung der eigenen Arbeit führen.

Bieten Sie echte Work-Life-Balance

Work-Life-Balance bedeutet für die Generation Z nicht 
automatisch Faulheit, sondern die Integration von Arbeit 
in ein erfülltes Leben. Hier wird von der jungen Genera-
tion allgemein eine generelle Freude am  Leben auch im 
Arbeitskontext zu haben erwartet.

Entscheidend ist dabei die Wechselwirkung zwischen 
Wohlbefinden und Leistungsbereitschaft: Je mehr Spaß 
oder Freude an der Arbeit empfunden wird, je wohl-
er fühlt man sich im Betrieb und je besser wird die Zu-
sammenarbiet mit den Arbeitskollegen und den  Vorge-
setzten. Wichtig ist aus Betriebssicht, dass Vertrauen in 
die jungen Mitarbeiter besteht.  Das ermöglicht es dann 
auch, mehr Flexibilität und Verantwortung zu übertra-
gen. Eine wichtige Voraussetzung dafür jedoch sei, klar 
und früh Strukturen, Voraussetzungen und Rahmenbe-
dingungen festzulegen.

Praktische Maßnahmen für Betriebe:

Flexible Arbeitszeiten werden dort ermöglicht, wo es der 
jeweilige Betrieb zulässt. Verständnis für private Termine 
wie Arzt- oder Behördenbesuche wird gezeigt. Es wer-

Fortsetzung aus der letzten Ausgabe. 

Den Nachwuchs verstehen und  
erfolgreich einbinden  
Gen Z als Chance:  Strategien  
für Handwerksbetriebe

Wie können Betriebe von den Stärken dieser Generati-
on profitieren und sich mit ihnen Wettbewerbsvorteile 
sichern?

Für Handwerksbetriebe bedeutet das konkret:

Investitionen in moderne, digitale Arbeitsmittel und Pro-
zesse zahlen sich aus, digitale Kommunikationskanäle für 
interne Absprachen werden bevorzugt und es braucht 
klare Regeln für die private Handynutzung am Arbeits-
platz.

Die hohe Technologieaffinität können Handwerksbetrie-
be als Stärke nutzen, indem sie junge Mitarbeiter aktiv 
bei der laufenden betrieblichen Digitalisierung einbinden.

Kommunizieren Sie den Sinn hinter jeder Aufgabe

Für die Generation Z ist der Sinn wichtiger als Status oder 
ein hohes Gehalt. Sie möchte den Zweck ihrer Arbeit be-
greifen. „Unsere Generation möchte gerne verstehen, 
was gemacht wird. Wenn mein Chef mir sagt, schlag den 
Nagel hier rein, dann möchte ich gerne wissen, warum 
ich den Nagel da reinschlagen soll, damit ich auch ent-
sprechend daraus lerne“, lautet eine Aussage von einer 
Vertreterin dieser Generation. 

Gute Kommunikation ist der Schlüssel damit die Arbeit 
als sinnstiftend wahrgenommen wird. Vor allem bei Tä-
tigkeiten, die zunächst nicht allzu attraktiv scheinen, sei 
es entscheidend, den Mitarbeitern nachvollziehbar und 
klar zu vermitteln, warum diese wichtig sind und einen 
Beitrag zu einem größeren Ziel leisten.

Erfolgreiche Betriebe setzen das dann so um:

Der Zusammenhang zwischen einzelnen Aufgaben und 
dem Gesamtprojekt wird erklärt. Der Beitrag der Arbeit 
für Kunden oder Gesellschaft wird aufgezeigt. Auch Rou-
tinetätigkeiten werden mit dem größeren Ganzen ver-
bunden und die Wertschätzung für geleistete Arbeit wird 
kommuniziert.
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Es bestehen Möglichkeiten für Teilzeit oder flexible Mo-
delle bei besonderen Lebenssituationen.

Führen Sie auf Augenhöhe statt von oben herab

Gegenüber Autorität hat die Generation Z eine eher kri-
tische Einstellung. Grund dafür sei unter anderem ihre 
Erziehung, die durch weniger Regeln sowie ein eher part-
nerschaftliches Verhältnis zu den Eltern geprägt wurde. 
Das wirkt sich auch auf das Arbeitsleben aus: Die jun-
gen Kolleginnen und Kollegen würden mehr Erklärun-
gen verlangen und im Idealfall auch ein Mitspracherecht.

Der Unterschied zu früheren Generationen ist deutlich: 
Während früher Regeln mit „weil ich das sage“  durchge-
setzt wurden, wuchs die Generation Z mit Begründungen 
und Mitspracherecht auf. Es geht um Dialog.

Konkrete Führungsprinzipien:

Führungskräfte delegieren Aufgaben nicht nur, sondern 
gehen auf ihre Mitarbeiter individuell ein, Entscheidun-
gen werden transparent und nachvollziehbar begrün-
det sowie aktives Zuhören und die Berücksichtigung von 
Feedback sind wichtig.

Regelmäßige Gespräche auf Augenhöhe werden geführt 
und die Rolle als Coach und Mentor wird der Rolle des 
Kontrolleurs vorgezogen.

Schaffen Sie Struktur mit Flexibilität und 
konstruktivem Feedback

Der Generation Z ist regelmäßiges Feedback bei der Ar-
beit wichtig. „Dieses sollte möglichst konstruktiv formu-
liert sein und sich nicht direkt auf die Person, sondern 
eher auf das Verhalten beziehen, denn häufig ist die Frus-
trationstoleranz nicht allzu hoch“, erklärt ein Fachmann.

„Ich leiste besonders gute Arbeit, wenn ich das Gefühl 
habe, meine Führungskraft vertraut mir. Vertrauen, Wert-
schätzung, das sind einfach so ein paar Themen, die für 
mich sehr wichtig sind“, beschreibt ein Mitglied der Ge-
neration Z die Lage.

Ist das Feedback gut formuliert kann es zur Weiterentwick-
lung genutzt werden. „Dafür sollte kein Monolog, son-
dern ein gemeinsamer Dialog stattfinden, bei dem kon-
krete Ziele definiert und gemeinsam überlegt wird, wie 
diese auch erreicht werden können“, so die Empfehlung. 
So werden die jungen Menschen selbstreflektierter und 
erhalten die Chance, ihre Entwicklung zu gestalten.

Das richtige Gleichgewicht schaffen Betriebe durch 
folgende Leitlinien:

• �Klare Definition von Zielen und Erwartungen wird vor-
genommen und Spielraum bei der Umsetzung wird 
gegeben.

• �Eigenverantwortliches Arbeiten wird ermöglicht und 
konstruktives, verhaltensorientiertes Feedback wird 
gegeben

• �Lernmöglichkeiten und kreative Freiräume werden ge-
schaffen

Investieren Sie in die richtigen Benefits

Nicht alle Benefits sind gleich wirksam. Die Generation Z 
schätzt praktischen Nutzen mehr als symbolische Gesten. 
„Was ich definitiv attraktiv finde, sind Weiterbildungs-
möglichkeiten. Im Endeffekt bringt es ja auch den Be-
trieb wieder voran, wenn man jemanden im Betrieb hat, 
der sich in neue Themengebiete reinarbeitet“, erklärt die 
Expertin die Prioritäten dieser Generation.

Benefits, die wirklich ankommen, sind solche mit ech-
tem Mehrwert: flexible Arbeitszeiten, Firmenwagen zur 
privaten Nutzung oder Zuschüsse für Fitnessstudios im 
Rahmen des betrieblichen Gesundheitsmanagements. 
„Alles, was so ein bisschen diesen privaten Bereich um-
fasst“.

Dagegen können sich Betriebe bestimmte Benefits spa-
ren. Ganz klischeehaft der klassische Obstkorb. Es ist ein 
netter Bonus, aber das ist jetzt nicht ausschlaggebend für 
oder gegen einen Arbeitgeber. Ähnlich verhält es sich mit 
Tischkickern im Pausenraum, wenn manche ihre Ruhe 
haben wollen in der Pause.

Benefits mit Mehrwert und eine Fortsetzung dieses The-
mas in einer der nächsten Ausgaben.
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Heizölverbraucheranlagen - Wiederholungsschulung nach AwSV

Seit Inkrafttreten der Verordnung mit wassergefährdeten Stoffen muss die 
betrieblich verantwortliche Person min. alle 2 Jahre an einer Schulung teilnehmen.

Termin: 21.01.2026 Online
Preise: Innungsmitglieder 179 € / Nicht-Innungsmitglieder 259 €

Weitere Infos 
Und Anmeldung
Quicklink WEB:
QL7215621
Haustechnikbayern.de

Heizölverbraucheranlagen - MONTEURE-Schulung nach AwSV

Seit Inkrafttreten der AwSV (2017) müssen Monteure die an HÖV- Anlagen
arbeiten, dazu regelmäßig an einer Schulung teilnehmen.

Termin: 20.01.2026 Online
Preise: Innungsmitglieder 79 € / Nicht-Innungsmitglieder 119 €

Weitere Infos 
Und Anmeldung
Quicklink WEB:
QL2215616
Haustechnikbayern.de

Planungssoftware ZVPLAN - Grundschulung (Basiswissen, Einführungsseminar)

In diesem Seminar wird Ihnen vermittelt, wie eine gemäß GEG/BEG erforderliche 
Berechnung der Heizung inkl. hydraul. Abgleich mit ZVPLAN durchgeführt wird.

Termin: 22.01.2026 in München
Preise: Innungsmitglieder 329 € / Nicht-Innungsmitglieder 489 €

Weitere Infos 
Und Anmeldung
Quicklink WEB:
QL2015596
Haustechnikbayern.de

Planungssoftware ZVPLAN - Fortgeschrittenen Kurs (Aufbauseminar)

Für alle, die bereits mit den Grundlagen ZVPLAN vertraut sind. Diese Schulung 
liefert vertiefende Eingaben im 3D-Haus.

Termin: 23.01.2026 in München
Preise: Innungsmitglieder 329 € / Nicht-Innungsmitglieder 489 €

Weitere Infos 
Und Anmeldung
Quicklink WEB:
QL3015597
Haustechnikbayern.de

Technik Know-how - für kaufmännische Quereinsteiger Modul 3 

Das Modul bietet einen kompakten Überblick über Kalkulation, Organisation
und Kommunikation im SHK-Alltag und stärkt so Fachwissen und Sicherheit.

Termin: 13.01.2026 in München
Preise: Innungsmitglieder 439 € / Nicht-Innungsmitglieder 599 €

Weitere Infos 
Und Anmeldung
Quicklink WEB:
QL8715572
Haustechnikbayern.de

Seminar für Obermonteure - effiziente Baustellenführung

Das Seminar zeigt, wie Obermonteure Baustellen organisatorisch, technisch und
Rechtlich sicher führen – von der Vorbereitung bis zur Abnahme.

Termin: 14.01.2026 in München
Preise: Innungsmitglieder 439 € / Nicht-Innungsmitglieder 599 €

Weitere Infos 
Und Anmeldung
Quicklink WEB:
QL5715569
Haustechnikbayern.de

KI im SHK-Handwerk - Ihr digitaler Helfer für Ihren SHK-Alltag!

Der Praxisworkshop zeigt, wie KI-Tools den SHK-Arbeitsalltag sofort 
Erleichtert und betriebliche Abläufe spürbar effizienter werden.

Termin: 15.01.2026 Online
Preise: Innungsmitglieder 30 € / Nicht-Innungsmitglieder 50 €

Weitere Infos 
Und Anmeldung
Quicklink WEB:
QL3915587
Haustechnikbayern.de

Weitere Infos & 
Anmeldung
Quicklink WEB:
QL8715572 
Haustechnikbayern.de

Heizölverbraucheranlagen - Wiederholungsschulung nach AwSV

Seit Inkrafttreten der Verordnung mit wassergefährdeten Stoffen muss die 
betrieblich verantwortliche Person min. alle 2 Jahre an einer Schulung teilnehmen.

Termin: 21.01.2026 Online
Preise: Innungsmitglieder 179 € / Nicht-Innungsmitglieder 259 €

Weitere Infos 
Und Anmeldung
Quicklink WEB:
QL7215621
Haustechnikbayern.de

Heizölverbraucheranlagen - MONTEURE-Schulung nach AwSV

Seit Inkrafttreten der AwSV (2017) müssen Monteure die an HÖV- Anlagen
arbeiten, dazu regelmäßig an einer Schulung teilnehmen.

Termin: 20.01.2026 Online
Preise: Innungsmitglieder 79 € / Nicht-Innungsmitglieder 119 €

Weitere Infos 
Und Anmeldung
Quicklink WEB:
QL2215616
Haustechnikbayern.de

Planungssoftware ZVPLAN - Grundschulung (Basiswissen, Einführungsseminar)

In diesem Seminar wird Ihnen vermittelt, wie eine gemäß GEG/BEG erforderliche 
Berechnung der Heizung inkl. hydraul. Abgleich mit ZVPLAN durchgeführt wird.

Termin: 22.01.2026 in München
Preise: Innungsmitglieder 329 € / Nicht-Innungsmitglieder 489 €

Weitere Infos 
Und Anmeldung
Quicklink WEB:
QL2015596
Haustechnikbayern.de

Planungssoftware ZVPLAN - Fortgeschrittenen Kurs (Aufbauseminar)

Für alle, die bereits mit den Grundlagen ZVPLAN vertraut sind. Diese Schulung 
liefert vertiefende Eingaben im 3D-Haus.

Termin: 23.01.2026 in München
Preise: Innungsmitglieder 329 € / Nicht-Innungsmitglieder 489 €

Weitere Infos 
Und Anmeldung
Quicklink WEB:
QL3015597
Haustechnikbayern.de

Technik Know-how - für kaufmännische Quereinsteiger Modul 3 

Das Modul bietet einen kompakten Überblick über Kalkulation, Organisation
und Kommunikation im SHK-Alltag und stärkt so Fachwissen und Sicherheit.

Termin: 13.01.2026 in München
Preise: Innungsmitglieder 439 € / Nicht-Innungsmitglieder 599 €

Weitere Infos 
Und Anmeldung
Quicklink WEB:
QL8715572
Haustechnikbayern.de

Seminar für Obermonteure - effiziente Baustellenführung

Das Seminar zeigt, wie Obermonteure Baustellen organisatorisch, technisch und
Rechtlich sicher führen – von der Vorbereitung bis zur Abnahme.

Termin: 14.01.2026 in München
Preise: Innungsmitglieder 439 € / Nicht-Innungsmitglieder 599 €

Weitere Infos 
Und Anmeldung
Quicklink WEB:
QL5715569
Haustechnikbayern.de

KI im SHK-Handwerk - Ihr digitaler Helfer für Ihren SHK-Alltag!

Der Praxisworkshop zeigt, wie KI-Tools den SHK-Arbeitsalltag sofort 
Erleichtert und betriebliche Abläufe spürbar effizienter werden.

Termin: 15.01.2026 Online
Preise: Innungsmitglieder 30 € / Nicht-Innungsmitglieder 50 €

Weitere Infos 
Und Anmeldung
Quicklink WEB:
QL3915587
Haustechnikbayern.de

Weitere Infos & 
Anmeldung
Quicklink WEB:
QL5715569 
Haustechnikbayern.de

Heizölverbraucheranlagen - Wiederholungsschulung nach AwSV

Seit Inkrafttreten der Verordnung mit wassergefährdeten Stoffen muss die 
betrieblich verantwortliche Person min. alle 2 Jahre an einer Schulung teilnehmen.

Termin: 21.01.2026 Online
Preise: Innungsmitglieder 179 € / Nicht-Innungsmitglieder 259 €

Weitere Infos 
Und Anmeldung
Quicklink WEB:
QL7215621
Haustechnikbayern.de

Heizölverbraucheranlagen - MONTEURE-Schulung nach AwSV

Seit Inkrafttreten der AwSV (2017) müssen Monteure die an HÖV- Anlagen
arbeiten, dazu regelmäßig an einer Schulung teilnehmen.

Termin: 20.01.2026 Online
Preise: Innungsmitglieder 79 € / Nicht-Innungsmitglieder 119 €

Weitere Infos 
Und Anmeldung
Quicklink WEB:
QL2215616
Haustechnikbayern.de

Planungssoftware ZVPLAN - Grundschulung (Basiswissen, Einführungsseminar)

In diesem Seminar wird Ihnen vermittelt, wie eine gemäß GEG/BEG erforderliche 
Berechnung der Heizung inkl. hydraul. Abgleich mit ZVPLAN durchgeführt wird.

Termin: 22.01.2026 in München
Preise: Innungsmitglieder 329 € / Nicht-Innungsmitglieder 489 €

Weitere Infos 
Und Anmeldung
Quicklink WEB:
QL2015596
Haustechnikbayern.de

Planungssoftware ZVPLAN - Fortgeschrittenen Kurs (Aufbauseminar)

Für alle, die bereits mit den Grundlagen ZVPLAN vertraut sind. Diese Schulung 
liefert vertiefende Eingaben im 3D-Haus.

Termin: 23.01.2026 in München
Preise: Innungsmitglieder 329 € / Nicht-Innungsmitglieder 489 €

Weitere Infos 
Und Anmeldung
Quicklink WEB:
QL3015597
Haustechnikbayern.de

Technik Know-how - für kaufmännische Quereinsteiger Modul 3 

Das Modul bietet einen kompakten Überblick über Kalkulation, Organisation
und Kommunikation im SHK-Alltag und stärkt so Fachwissen und Sicherheit.

Termin: 13.01.2026 in München
Preise: Innungsmitglieder 439 € / Nicht-Innungsmitglieder 599 €

Weitere Infos 
Und Anmeldung
Quicklink WEB:
QL8715572
Haustechnikbayern.de

Seminar für Obermonteure - effiziente Baustellenführung

Das Seminar zeigt, wie Obermonteure Baustellen organisatorisch, technisch und
Rechtlich sicher führen – von der Vorbereitung bis zur Abnahme.

Termin: 14.01.2026 in München
Preise: Innungsmitglieder 439 € / Nicht-Innungsmitglieder 599 €

Weitere Infos 
Und Anmeldung
Quicklink WEB:
QL5715569
Haustechnikbayern.de

KI im SHK-Handwerk - Ihr digitaler Helfer für Ihren SHK-Alltag!

Der Praxisworkshop zeigt, wie KI-Tools den SHK-Arbeitsalltag sofort 
Erleichtert und betriebliche Abläufe spürbar effizienter werden.

Termin: 15.01.2026 Online
Preise: Innungsmitglieder 30 € / Nicht-Innungsmitglieder 50 €

Weitere Infos 
Und Anmeldung
Quicklink WEB:
QL3915587
Haustechnikbayern.de

Weitere Infos & 
Anmeldung
Quicklink WEB:
QL3915587 
Haustechnikbayern.de

Heizölverbraucheranlagen - Wiederholungsschulung nach AwSV

Seit Inkrafttreten der Verordnung mit wassergefährdeten Stoffen muss die 
betrieblich verantwortliche Person min. alle 2 Jahre an einer Schulung teilnehmen.

Termin: 21.01.2026 Online
Preise: Innungsmitglieder 179 € / Nicht-Innungsmitglieder 259 €

Weitere Infos 
Und Anmeldung
Quicklink WEB:
QL7215621
Haustechnikbayern.de

Heizölverbraucheranlagen - MONTEURE-Schulung nach AwSV

Seit Inkrafttreten der AwSV (2017) müssen Monteure die an HÖV- Anlagen
arbeiten, dazu regelmäßig an einer Schulung teilnehmen.

Termin: 20.01.2026 Online
Preise: Innungsmitglieder 79 € / Nicht-Innungsmitglieder 119 €

Weitere Infos 
Und Anmeldung
Quicklink WEB:
QL2215616
Haustechnikbayern.de

Planungssoftware ZVPLAN - Grundschulung (Basiswissen, Einführungsseminar)

In diesem Seminar wird Ihnen vermittelt, wie eine gemäß GEG/BEG erforderliche 
Berechnung der Heizung inkl. hydraul. Abgleich mit ZVPLAN durchgeführt wird.

Termin: 22.01.2026 in München
Preise: Innungsmitglieder 329 € / Nicht-Innungsmitglieder 489 €

Weitere Infos 
Und Anmeldung
Quicklink WEB:
QL2015596
Haustechnikbayern.de

Planungssoftware ZVPLAN - Fortgeschrittenen Kurs (Aufbauseminar)

Für alle, die bereits mit den Grundlagen ZVPLAN vertraut sind. Diese Schulung 
liefert vertiefende Eingaben im 3D-Haus.

Termin: 23.01.2026 in München
Preise: Innungsmitglieder 329 € / Nicht-Innungsmitglieder 489 €

Weitere Infos 
Und Anmeldung
Quicklink WEB:
QL3015597
Haustechnikbayern.de

Technik Know-how - für kaufmännische Quereinsteiger Modul 3 

Das Modul bietet einen kompakten Überblick über Kalkulation, Organisation
und Kommunikation im SHK-Alltag und stärkt so Fachwissen und Sicherheit.

Termin: 13.01.2026 in München
Preise: Innungsmitglieder 439 € / Nicht-Innungsmitglieder 599 €

Weitere Infos 
Und Anmeldung
Quicklink WEB:
QL8715572
Haustechnikbayern.de

Seminar für Obermonteure - effiziente Baustellenführung

Das Seminar zeigt, wie Obermonteure Baustellen organisatorisch, technisch und
Rechtlich sicher führen – von der Vorbereitung bis zur Abnahme.

Termin: 14.01.2026 in München
Preise: Innungsmitglieder 439 € / Nicht-Innungsmitglieder 599 €

Weitere Infos 
Und Anmeldung
Quicklink WEB:
QL5715569
Haustechnikbayern.de

KI im SHK-Handwerk - Ihr digitaler Helfer für Ihren SHK-Alltag!

Der Praxisworkshop zeigt, wie KI-Tools den SHK-Arbeitsalltag sofort 
Erleichtert und betriebliche Abläufe spürbar effizienter werden.

Termin: 15.01.2026 Online
Preise: Innungsmitglieder 30 € / Nicht-Innungsmitglieder 50 €

Weitere Infos 
Und Anmeldung
Quicklink WEB:
QL3915587
Haustechnikbayern.de

Weitere Infos & 
Anmeldung
Quicklink WEB:
QL2215616 
Haustechnikbayern.de

Heizölverbraucheranlagen - Wiederholungsschulung nach AwSV

Seit Inkrafttreten der Verordnung mit wassergefährdeten Stoffen muss die 
betrieblich verantwortliche Person min. alle 2 Jahre an einer Schulung teilnehmen.

Termin: 21.01.2026 Online
Preise: Innungsmitglieder 179 € / Nicht-Innungsmitglieder 259 €

Weitere Infos 
Und Anmeldung
Quicklink WEB:
QL7215621
Haustechnikbayern.de

Heizölverbraucheranlagen - MONTEURE-Schulung nach AwSV

Seit Inkrafttreten der AwSV (2017) müssen Monteure die an HÖV- Anlagen
arbeiten, dazu regelmäßig an einer Schulung teilnehmen.

Termin: 20.01.2026 Online
Preise: Innungsmitglieder 79 € / Nicht-Innungsmitglieder 119 €

Weitere Infos 
Und Anmeldung
Quicklink WEB:
QL2215616
Haustechnikbayern.de

Planungssoftware ZVPLAN - Grundschulung (Basiswissen, Einführungsseminar)

In diesem Seminar wird Ihnen vermittelt, wie eine gemäß GEG/BEG erforderliche 
Berechnung der Heizung inkl. hydraul. Abgleich mit ZVPLAN durchgeführt wird.

Termin: 22.01.2026 in München
Preise: Innungsmitglieder 329 € / Nicht-Innungsmitglieder 489 €

Weitere Infos 
Und Anmeldung
Quicklink WEB:
QL2015596
Haustechnikbayern.de

Planungssoftware ZVPLAN - Fortgeschrittenen Kurs (Aufbauseminar)

Für alle, die bereits mit den Grundlagen ZVPLAN vertraut sind. Diese Schulung 
liefert vertiefende Eingaben im 3D-Haus.

Termin: 23.01.2026 in München
Preise: Innungsmitglieder 329 € / Nicht-Innungsmitglieder 489 €

Weitere Infos 
Und Anmeldung
Quicklink WEB:
QL3015597
Haustechnikbayern.de

Technik Know-how - für kaufmännische Quereinsteiger Modul 3 

Das Modul bietet einen kompakten Überblick über Kalkulation, Organisation
und Kommunikation im SHK-Alltag und stärkt so Fachwissen und Sicherheit.

Termin: 13.01.2026 in München
Preise: Innungsmitglieder 439 € / Nicht-Innungsmitglieder 599 €

Weitere Infos 
Und Anmeldung
Quicklink WEB:
QL8715572
Haustechnikbayern.de

Seminar für Obermonteure - effiziente Baustellenführung

Das Seminar zeigt, wie Obermonteure Baustellen organisatorisch, technisch und
Rechtlich sicher führen – von der Vorbereitung bis zur Abnahme.

Termin: 14.01.2026 in München
Preise: Innungsmitglieder 439 € / Nicht-Innungsmitglieder 599 €

Weitere Infos 
Und Anmeldung
Quicklink WEB:
QL5715569
Haustechnikbayern.de

KI im SHK-Handwerk - Ihr digitaler Helfer für Ihren SHK-Alltag!

Der Praxisworkshop zeigt, wie KI-Tools den SHK-Arbeitsalltag sofort 
Erleichtert und betriebliche Abläufe spürbar effizienter werden.

Termin: 15.01.2026 Online
Preise: Innungsmitglieder 30 € / Nicht-Innungsmitglieder 50 €

Weitere Infos 
Und Anmeldung
Quicklink WEB:
QL3915587
Haustechnikbayern.de

Weitere Infos & 
Anmeldung
Quicklink WEB:
QL7215621 
Haustechnikbayern.de

Heizölverbraucheranlagen - Wiederholungsschulung nach AwSV

Seit Inkrafttreten der Verordnung mit wassergefährdeten Stoffen muss die 
betrieblich verantwortliche Person min. alle 2 Jahre an einer Schulung teilnehmen.

Termin: 21.01.2026 Online
Preise: Innungsmitglieder 179 € / Nicht-Innungsmitglieder 259 €

Weitere Infos 
Und Anmeldung
Quicklink WEB:
QL7215621
Haustechnikbayern.de

Heizölverbraucheranlagen - MONTEURE-Schulung nach AwSV

Seit Inkrafttreten der AwSV (2017) müssen Monteure die an HÖV- Anlagen
arbeiten, dazu regelmäßig an einer Schulung teilnehmen.

Termin: 20.01.2026 Online
Preise: Innungsmitglieder 79 € / Nicht-Innungsmitglieder 119 €

Weitere Infos 
Und Anmeldung
Quicklink WEB:
QL2215616
Haustechnikbayern.de

Planungssoftware ZVPLAN - Grundschulung (Basiswissen, Einführungsseminar)

In diesem Seminar wird Ihnen vermittelt, wie eine gemäß GEG/BEG erforderliche 
Berechnung der Heizung inkl. hydraul. Abgleich mit ZVPLAN durchgeführt wird.

Termin: 22.01.2026 in München
Preise: Innungsmitglieder 329 € / Nicht-Innungsmitglieder 489 €

Weitere Infos 
Und Anmeldung
Quicklink WEB:
QL2015596
Haustechnikbayern.de

Planungssoftware ZVPLAN - Fortgeschrittenen Kurs (Aufbauseminar)

Für alle, die bereits mit den Grundlagen ZVPLAN vertraut sind. Diese Schulung 
liefert vertiefende Eingaben im 3D-Haus.

Termin: 23.01.2026 in München
Preise: Innungsmitglieder 329 € / Nicht-Innungsmitglieder 489 €

Weitere Infos 
Und Anmeldung
Quicklink WEB:
QL3015597
Haustechnikbayern.de

Technik Know-how - für kaufmännische Quereinsteiger Modul 3 

Das Modul bietet einen kompakten Überblick über Kalkulation, Organisation
und Kommunikation im SHK-Alltag und stärkt so Fachwissen und Sicherheit.

Termin: 13.01.2026 in München
Preise: Innungsmitglieder 439 € / Nicht-Innungsmitglieder 599 €

Weitere Infos 
Und Anmeldung
Quicklink WEB:
QL8715572
Haustechnikbayern.de

Seminar für Obermonteure - effiziente Baustellenführung

Das Seminar zeigt, wie Obermonteure Baustellen organisatorisch, technisch und
Rechtlich sicher führen – von der Vorbereitung bis zur Abnahme.

Termin: 14.01.2026 in München
Preise: Innungsmitglieder 439 € / Nicht-Innungsmitglieder 599 €

Weitere Infos 
Und Anmeldung
Quicklink WEB:
QL5715569
Haustechnikbayern.de

KI im SHK-Handwerk - Ihr digitaler Helfer für Ihren SHK-Alltag!

Der Praxisworkshop zeigt, wie KI-Tools den SHK-Arbeitsalltag sofort 
Erleichtert und betriebliche Abläufe spürbar effizienter werden.

Termin: 15.01.2026 Online
Preise: Innungsmitglieder 30 € / Nicht-Innungsmitglieder 50 €

Weitere Infos 
Und Anmeldung
Quicklink WEB:
QL3915587
Haustechnikbayern.de

Weitere Infos & 
Anmeldung
Quicklink WEB:
QL2015596 
Haustechnikbayern.de
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Ausbildung leicht gemacht

Unsere "Fit im Beruf" Bücher mit vielen Multiple Choice Aufgaben, Übungsaufgaben oder Projekt-
aufgaben zum Vorbereiten und Lernen für die Gesellenprüfung. Mit aktuellen Originalprüfungen 
der Gesellenprüfung Teil 1 und Teil 2. Alle Bücher sind inkl. Lösungen.

Jetzt direkt bestellen auf https://haustechnikbayern.de/shop   

Februar 2026

Heizölverbraucheranlagen - Wiederholungsschulung nach AwSV

Seit Inkrafttreten der Verordnung mit wassergefährdeten Stoffen muss die 
betrieblich verantwortliche Person min. alle 2 Jahre an einer Schulung teilnehmen.

Termin: 21.01.2026 Online
Preise: Innungsmitglieder 179 € / Nicht-Innungsmitglieder 259 €

Weitere Infos 
Und Anmeldung
Quicklink WEB:
QL7215621
Haustechnikbayern.de

Heizölverbraucheranlagen - MONTEURE-Schulung nach AwSV

Seit Inkrafttreten der AwSV (2017) müssen Monteure die an HÖV- Anlagen
arbeiten, dazu regelmäßig an einer Schulung teilnehmen.

Termin: 20.01.2026 Online
Preise: Innungsmitglieder 79 € / Nicht-Innungsmitglieder 119 €

Weitere Infos 
Und Anmeldung
Quicklink WEB:
QL2215616
Haustechnikbayern.de

Planungssoftware ZVPLAN - Grundschulung (Basiswissen, Einführungsseminar)

In diesem Seminar wird Ihnen vermittelt, wie eine gemäß GEG/BEG erforderliche 
Berechnung der Heizung inkl. hydraul. Abgleich mit ZVPLAN durchgeführt wird.

Termin: 22.01.2026 in München
Preise: Innungsmitglieder 329 € / Nicht-Innungsmitglieder 489 €

Weitere Infos 
Und Anmeldung
Quicklink WEB:
QL2015596
Haustechnikbayern.de

Planungssoftware ZVPLAN - Fortgeschrittenen Kurs (Aufbauseminar)

Für alle, die bereits mit den Grundlagen ZVPLAN vertraut sind. Diese Schulung 
liefert vertiefende Eingaben im 3D-Haus.

Termin: 23.01.2026 in München
Preise: Innungsmitglieder 329 € / Nicht-Innungsmitglieder 489 €

Weitere Infos 
Und Anmeldung
Quicklink WEB:
QL3015597
Haustechnikbayern.de

Technik Know-how - für kaufmännische Quereinsteiger Modul 3 

Das Modul bietet einen kompakten Überblick über Kalkulation, Organisation
und Kommunikation im SHK-Alltag und stärkt so Fachwissen und Sicherheit.

Termin: 13.01.2026 in München
Preise: Innungsmitglieder 439 € / Nicht-Innungsmitglieder 599 €

Weitere Infos 
Und Anmeldung
Quicklink WEB:
QL8715572
Haustechnikbayern.de

Seminar für Obermonteure - effiziente Baustellenführung

Das Seminar zeigt, wie Obermonteure Baustellen organisatorisch, technisch und
Rechtlich sicher führen – von der Vorbereitung bis zur Abnahme.

Termin: 14.01.2026 in München
Preise: Innungsmitglieder 439 € / Nicht-Innungsmitglieder 599 €

Weitere Infos 
Und Anmeldung
Quicklink WEB:
QL5715569
Haustechnikbayern.de

KI im SHK-Handwerk - Ihr digitaler Helfer für Ihren SHK-Alltag!

Der Praxisworkshop zeigt, wie KI-Tools den SHK-Arbeitsalltag sofort 
Erleichtert und betriebliche Abläufe spürbar effizienter werden.

Termin: 15.01.2026 Online
Preise: Innungsmitglieder 30 € / Nicht-Innungsmitglieder 50 €

Weitere Infos 
Und Anmeldung
Quicklink WEB:
QL3915587
Haustechnikbayern.de

Weitere Infos & 
Anmeldung
Quicklink WEB:
QL3015597 
Haustechnikbayern.de

„Kälteschein“ Kategorie E - Prüfung und Optimierung Wärmepumpen § 60a GEG

Erwerb persönlicher Sachkunde nach ChemKlimaschutzV und GEG zur 
Dichtheitsprüfung, Entstörung und Optimierung von Wärmepumpen/Klimaanlagen.

Termin: 24.-25.02.2026 in Traunstein
Preise: Innungsmitglieder 579 € / Nicht-Innungsmitglieder 729 €

Weitere Infos 
Und Anmeldung
Quicklink WEB:
QL1615655
Haustechnikbayern.de

Heizölverbraucheranlagen - Schulung für Fachbetriebe nach WHG und AwSV 

Der Kurs vermittelt die Kenntnisse für technisch verantwortliche Betriebs-
beauftragte für Fachbetriebe nach WHG, inkl. Prüfung.

Termin: 26.02.2026 in Augsburg
Preise: Innungsmitglieder 299 € / Nicht-Innungsmitglieder 399 €

Weitere Infos 
Und Anmeldung
Quicklink WEB:
QL0515644
Haustechnikbayern.de

Heizölverbraucheranlagen - Schulung für Fachbetriebe nach WHG und AwSV 

Der Kurs vermittelt die Kenntnisse für technisch verantwortliche Betriebs-
beauftragte für Fachbetriebe nach WHG, ohne Prüfung.

Termin: 26.02.2026 in Augsburg
Preise: Innungsmitglieder 249 € / Nicht-Innungsmitglieder 359 €

Weitere Infos 
Und Anmeldung
Quicklink WEB:
QL1515645
Haustechnikbayern.de

Heizölverbraucheranlagen - Schulung für Fachbetriebe nach WHG und AwSV 

Der Kurs vermittelt die Kenntnisse für technisch verantwortliche Betriebs-
beauftragte für Fachbetriebe nach WHG, inkl. Prüfung.

Termin: 27.02.2026 in München
Preise: Innungsmitglieder 299 € / Nicht-Innungsmitglieder 399 €

Weitere Infos 
Und Anmeldung
Quicklink WEB:
QL2515646
Haustechnikbayern.de

Heizölverbraucheranlagen - Schulung für Fachbetriebe nach WHG und AwSV 

Der Kurs vermittelt die Kenntnisse für technisch verantwortliche Betriebs-
beauftragte für Fachbetriebe nach WHG, ohne Prüfung.

Termin: 27.02.2026 in München
Preise: Innungsmitglieder 249 € / Nicht-Innungsmitglieder 359 €

Weitere Infos 
Und Anmeldung
Quicklink WEB:
QL3515647
Haustechnikbayern.de

Heizölverbraucheranlagen - Wiederholungsschulung nach AwSV 

Seit Inkrafttreten der Verordnung mit wassergefährdeten Stoffen muss die 
betrieblich verantwortliche Person min. alle 2 Jahre an einer Schulung teilnehmen.

Termin: 27.02.2026 Online
Preise: Innungsmitglieder 179 € / Nicht-Innungsmitglieder 259 €

Weitere Infos 
Und Anmeldung
Quicklink WEB:
QL8215622
Haustechnikbayern.de

Vorbereitungskurs für Sachverständige im SHK-Handwerk

Praxisnaher Kurs zur Vertiefung der Sachkunde im SHK-Handwerk und zur
Sicheren Erstellung gerichtsfester Gutachten in Sanitär und Heizung.

Termin: 03.02.2026 in Nürnberg
Preise: Innungsmitglieder 599 € / Nicht-Innungsmitglieder 859 €

Weitere Infos 
Und Anmeldung
Quicklink WEB:
QL8115612
Haustechnikbayern.de

Weitere Infos & 
Anmeldung
Quicklink WEB:
QL8115612 
Haustechnikbayern.de

„Kälteschein“ Kategorie E - Prüfung und Optimierung Wärmepumpen § 60a GEG

Erwerb persönlicher Sachkunde nach ChemKlimaschutzV und GEG zur 
Dichtheitsprüfung, Entstörung und Optimierung von Wärmepumpen/Klimaanlagen.

Termin: 24.-25.02.2026 in Traunstein
Preise: Innungsmitglieder 579 € / Nicht-Innungsmitglieder 729 €

Weitere Infos 
Und Anmeldung
Quicklink WEB:
QL1615655
Haustechnikbayern.de

Heizölverbraucheranlagen - Schulung für Fachbetriebe nach WHG und AwSV 

Der Kurs vermittelt die Kenntnisse für technisch verantwortliche Betriebs-
beauftragte für Fachbetriebe nach WHG, inkl. Prüfung.

Termin: 26.02.2026 in Augsburg
Preise: Innungsmitglieder 299 € / Nicht-Innungsmitglieder 399 €

Weitere Infos 
Und Anmeldung
Quicklink WEB:
QL0515644
Haustechnikbayern.de

Heizölverbraucheranlagen - Schulung für Fachbetriebe nach WHG und AwSV 

Der Kurs vermittelt die Kenntnisse für technisch verantwortliche Betriebs-
beauftragte für Fachbetriebe nach WHG, ohne Prüfung.

Termin: 26.02.2026 in Augsburg
Preise: Innungsmitglieder 249 € / Nicht-Innungsmitglieder 359 €

Weitere Infos 
Und Anmeldung
Quicklink WEB:
QL1515645
Haustechnikbayern.de

Heizölverbraucheranlagen - Schulung für Fachbetriebe nach WHG und AwSV 

Der Kurs vermittelt die Kenntnisse für technisch verantwortliche Betriebs-
beauftragte für Fachbetriebe nach WHG, inkl. Prüfung.

Termin: 27.02.2026 in München
Preise: Innungsmitglieder 299 € / Nicht-Innungsmitglieder 399 €

Weitere Infos 
Und Anmeldung
Quicklink WEB:
QL2515646
Haustechnikbayern.de

Heizölverbraucheranlagen - Schulung für Fachbetriebe nach WHG und AwSV 

Der Kurs vermittelt die Kenntnisse für technisch verantwortliche Betriebs-
beauftragte für Fachbetriebe nach WHG, ohne Prüfung.

Termin: 27.02.2026 in München
Preise: Innungsmitglieder 249 € / Nicht-Innungsmitglieder 359 €

Weitere Infos 
Und Anmeldung
Quicklink WEB:
QL3515647
Haustechnikbayern.de

Heizölverbraucheranlagen - Wiederholungsschulung nach AwSV 

Seit Inkrafttreten der Verordnung mit wassergefährdeten Stoffen muss die 
betrieblich verantwortliche Person min. alle 2 Jahre an einer Schulung teilnehmen.

Termin: 27.02.2026 Online
Preise: Innungsmitglieder 179 € / Nicht-Innungsmitglieder 259 €

Weitere Infos 
Und Anmeldung
Quicklink WEB:
QL8215622
Haustechnikbayern.de

Vorbereitungskurs für Sachverständige im SHK-Handwerk

Praxisnaher Kurs zur Vertiefung der Sachkunde im SHK-Handwerk und zur
Sicheren Erstellung gerichtsfester Gutachten in Sanitär und Heizung.

Termin: 03.02.2026 in Nürnberg
Preise: Innungsmitglieder 599 € / Nicht-Innungsmitglieder 859 €

Weitere Infos 
Und Anmeldung
Quicklink WEB:
QL8115612
Haustechnikbayern.de

Weitere Infos & 
Anmeldung
Quicklink WEB:
QL1615655 
Haustechnikbayern.de
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„Kälteschein“ Kategorie E - Prüfung und Optimierung Wärmepumpen § 60a GEG

Erwerb persönlicher Sachkunde nach ChemKlimaschutzV und GEG zur 
Dichtheitsprüfung, Entstörung und Optimierung von Wärmepumpen/Klimaanlagen.

Termin: 24.-25.02.2026 in Traunstein
Preise: Innungsmitglieder 579 € / Nicht-Innungsmitglieder 729 €

Weitere Infos 
Und Anmeldung
Quicklink WEB:
QL1615655
Haustechnikbayern.de

Heizölverbraucheranlagen - Schulung für Fachbetriebe nach WHG und AwSV 

Der Kurs vermittelt die Kenntnisse für technisch verantwortliche Betriebs-
beauftragte für Fachbetriebe nach WHG, inkl. Prüfung.

Termin: 26.02.2026 in Augsburg
Preise: Innungsmitglieder 299 € / Nicht-Innungsmitglieder 399 €

Weitere Infos 
Und Anmeldung
Quicklink WEB:
QL0515644
Haustechnikbayern.de

Heizölverbraucheranlagen - Schulung für Fachbetriebe nach WHG und AwSV 

Der Kurs vermittelt die Kenntnisse für technisch verantwortliche Betriebs-
beauftragte für Fachbetriebe nach WHG, ohne Prüfung.

Termin: 26.02.2026 in Augsburg
Preise: Innungsmitglieder 249 € / Nicht-Innungsmitglieder 359 €

Weitere Infos 
Und Anmeldung
Quicklink WEB:
QL1515645
Haustechnikbayern.de

Heizölverbraucheranlagen - Schulung für Fachbetriebe nach WHG und AwSV 

Der Kurs vermittelt die Kenntnisse für technisch verantwortliche Betriebs-
beauftragte für Fachbetriebe nach WHG, inkl. Prüfung.

Termin: 27.02.2026 in München
Preise: Innungsmitglieder 299 € / Nicht-Innungsmitglieder 399 €

Weitere Infos 
Und Anmeldung
Quicklink WEB:
QL2515646
Haustechnikbayern.de

Heizölverbraucheranlagen - Schulung für Fachbetriebe nach WHG und AwSV 

Der Kurs vermittelt die Kenntnisse für technisch verantwortliche Betriebs-
beauftragte für Fachbetriebe nach WHG, ohne Prüfung.

Termin: 27.02.2026 in München
Preise: Innungsmitglieder 249 € / Nicht-Innungsmitglieder 359 €

Weitere Infos 
Und Anmeldung
Quicklink WEB:
QL3515647
Haustechnikbayern.de

Heizölverbraucheranlagen - Wiederholungsschulung nach AwSV 

Seit Inkrafttreten der Verordnung mit wassergefährdeten Stoffen muss die 
betrieblich verantwortliche Person min. alle 2 Jahre an einer Schulung teilnehmen.

Termin: 27.02.2026 Online
Preise: Innungsmitglieder 179 € / Nicht-Innungsmitglieder 259 €

Weitere Infos 
Und Anmeldung
Quicklink WEB:
QL8215622
Haustechnikbayern.de

Vorbereitungskurs für Sachverständige im SHK-Handwerk

Praxisnaher Kurs zur Vertiefung der Sachkunde im SHK-Handwerk und zur
Sicheren Erstellung gerichtsfester Gutachten in Sanitär und Heizung.

Termin: 03.02.2026 in Nürnberg
Preise: Innungsmitglieder 599 € / Nicht-Innungsmitglieder 859 €

Weitere Infos 
Und Anmeldung
Quicklink WEB:
QL8115612
Haustechnikbayern.de

Weitere Infos & 
Anmeldung
Quicklink WEB:
QL3515647 
Haustechnikbayern.de

„Kälteschein“ Kategorie E - Prüfung und Optimierung Wärmepumpen § 60a GEG

Erwerb persönlicher Sachkunde nach ChemKlimaschutzV und GEG zur 
Dichtheitsprüfung, Entstörung und Optimierung von Wärmepumpen/Klimaanlagen.

Termin: 24.-25.02.2026 in Traunstein
Preise: Innungsmitglieder 579 € / Nicht-Innungsmitglieder 729 €

Weitere Infos 
Und Anmeldung
Quicklink WEB:
QL1615655
Haustechnikbayern.de

Heizölverbraucheranlagen - Schulung für Fachbetriebe nach WHG und AwSV 

Der Kurs vermittelt die Kenntnisse für technisch verantwortliche Betriebs-
beauftragte für Fachbetriebe nach WHG, inkl. Prüfung.

Termin: 26.02.2026 in Augsburg
Preise: Innungsmitglieder 299 € / Nicht-Innungsmitglieder 399 €

Weitere Infos 
Und Anmeldung
Quicklink WEB:
QL0515644
Haustechnikbayern.de

Heizölverbraucheranlagen - Schulung für Fachbetriebe nach WHG und AwSV 

Der Kurs vermittelt die Kenntnisse für technisch verantwortliche Betriebs-
beauftragte für Fachbetriebe nach WHG, ohne Prüfung.

Termin: 26.02.2026 in Augsburg
Preise: Innungsmitglieder 249 € / Nicht-Innungsmitglieder 359 €

Weitere Infos 
Und Anmeldung
Quicklink WEB:
QL1515645
Haustechnikbayern.de

Heizölverbraucheranlagen - Schulung für Fachbetriebe nach WHG und AwSV 

Der Kurs vermittelt die Kenntnisse für technisch verantwortliche Betriebs-
beauftragte für Fachbetriebe nach WHG, inkl. Prüfung.

Termin: 27.02.2026 in München
Preise: Innungsmitglieder 299 € / Nicht-Innungsmitglieder 399 €

Weitere Infos 
Und Anmeldung
Quicklink WEB:
QL2515646
Haustechnikbayern.de

Heizölverbraucheranlagen - Schulung für Fachbetriebe nach WHG und AwSV 

Der Kurs vermittelt die Kenntnisse für technisch verantwortliche Betriebs-
beauftragte für Fachbetriebe nach WHG, ohne Prüfung.

Termin: 27.02.2026 in München
Preise: Innungsmitglieder 249 € / Nicht-Innungsmitglieder 359 €

Weitere Infos 
Und Anmeldung
Quicklink WEB:
QL3515647
Haustechnikbayern.de

Heizölverbraucheranlagen - Wiederholungsschulung nach AwSV 

Seit Inkrafttreten der Verordnung mit wassergefährdeten Stoffen muss die 
betrieblich verantwortliche Person min. alle 2 Jahre an einer Schulung teilnehmen.

Termin: 27.02.2026 Online
Preise: Innungsmitglieder 179 € / Nicht-Innungsmitglieder 259 €

Weitere Infos 
Und Anmeldung
Quicklink WEB:
QL8215622
Haustechnikbayern.de

Vorbereitungskurs für Sachverständige im SHK-Handwerk

Praxisnaher Kurs zur Vertiefung der Sachkunde im SHK-Handwerk und zur
Sicheren Erstellung gerichtsfester Gutachten in Sanitär und Heizung.

Termin: 03.02.2026 in Nürnberg
Preise: Innungsmitglieder 599 € / Nicht-Innungsmitglieder 859 €

Weitere Infos 
Und Anmeldung
Quicklink WEB:
QL8115612
Haustechnikbayern.de

Weitere Infos & 
Anmeldung
Quicklink WEB:
QL8215622 
Haustechnikbayern.de

„Kälteschein“ Kategorie E - Prüfung und Optimierung Wärmepumpen § 60a GEG

Erwerb persönlicher Sachkunde nach ChemKlimaschutzV und GEG zur 
Dichtheitsprüfung, Entstörung und Optimierung von Wärmepumpen/Klimaanlagen.

Termin: 24.-25.02.2026 in Traunstein
Preise: Innungsmitglieder 579 € / Nicht-Innungsmitglieder 729 €

Weitere Infos 
Und Anmeldung
Quicklink WEB:
QL1615655
Haustechnikbayern.de

Heizölverbraucheranlagen - Schulung für Fachbetriebe nach WHG und AwSV 

Der Kurs vermittelt die Kenntnisse für technisch verantwortliche Betriebs-
beauftragte für Fachbetriebe nach WHG, inkl. Prüfung.

Termin: 26.02.2026 in Augsburg
Preise: Innungsmitglieder 299 € / Nicht-Innungsmitglieder 399 €

Weitere Infos 
Und Anmeldung
Quicklink WEB:
QL0515644
Haustechnikbayern.de

Heizölverbraucheranlagen - Schulung für Fachbetriebe nach WHG und AwSV 

Der Kurs vermittelt die Kenntnisse für technisch verantwortliche Betriebs-
beauftragte für Fachbetriebe nach WHG, ohne Prüfung.

Termin: 26.02.2026 in Augsburg
Preise: Innungsmitglieder 249 € / Nicht-Innungsmitglieder 359 €

Weitere Infos 
Und Anmeldung
Quicklink WEB:
QL1515645
Haustechnikbayern.de

Heizölverbraucheranlagen - Schulung für Fachbetriebe nach WHG und AwSV 

Der Kurs vermittelt die Kenntnisse für technisch verantwortliche Betriebs-
beauftragte für Fachbetriebe nach WHG, inkl. Prüfung.

Termin: 27.02.2026 in München
Preise: Innungsmitglieder 299 € / Nicht-Innungsmitglieder 399 €

Weitere Infos 
Und Anmeldung
Quicklink WEB:
QL2515646
Haustechnikbayern.de

Heizölverbraucheranlagen - Schulung für Fachbetriebe nach WHG und AwSV 

Der Kurs vermittelt die Kenntnisse für technisch verantwortliche Betriebs-
beauftragte für Fachbetriebe nach WHG, ohne Prüfung.

Termin: 27.02.2026 in München
Preise: Innungsmitglieder 249 € / Nicht-Innungsmitglieder 359 €

Weitere Infos 
Und Anmeldung
Quicklink WEB:
QL3515647
Haustechnikbayern.de

Heizölverbraucheranlagen - Wiederholungsschulung nach AwSV 

Seit Inkrafttreten der Verordnung mit wassergefährdeten Stoffen muss die 
betrieblich verantwortliche Person min. alle 2 Jahre an einer Schulung teilnehmen.

Termin: 27.02.2026 Online
Preise: Innungsmitglieder 179 € / Nicht-Innungsmitglieder 259 €

Weitere Infos 
Und Anmeldung
Quicklink WEB:
QL8215622
Haustechnikbayern.de

Vorbereitungskurs für Sachverständige im SHK-Handwerk

Praxisnaher Kurs zur Vertiefung der Sachkunde im SHK-Handwerk und zur
Sicheren Erstellung gerichtsfester Gutachten in Sanitär und Heizung.

Termin: 03.02.2026 in Nürnberg
Preise: Innungsmitglieder 599 € / Nicht-Innungsmitglieder 859 €

Weitere Infos 
Und Anmeldung
Quicklink WEB:
QL8115612
Haustechnikbayern.de

Weitere Infos & 
Anmeldung
Quicklink WEB:
QL0515644 
Haustechnikbayern.de

„Kälteschein“ Kategorie E - Prüfung und Optimierung Wärmepumpen § 60a GEG

Erwerb persönlicher Sachkunde nach ChemKlimaschutzV und GEG zur 
Dichtheitsprüfung, Entstörung und Optimierung von Wärmepumpen/Klimaanlagen.

Termin: 24.-25.02.2026 in Traunstein
Preise: Innungsmitglieder 579 € / Nicht-Innungsmitglieder 729 €

Weitere Infos 
Und Anmeldung
Quicklink WEB:
QL1615655
Haustechnikbayern.de

Heizölverbraucheranlagen - Schulung für Fachbetriebe nach WHG und AwSV 

Der Kurs vermittelt die Kenntnisse für technisch verantwortliche Betriebs-
beauftragte für Fachbetriebe nach WHG, inkl. Prüfung.

Termin: 26.02.2026 in Augsburg
Preise: Innungsmitglieder 299 € / Nicht-Innungsmitglieder 399 €

Weitere Infos 
Und Anmeldung
Quicklink WEB:
QL0515644
Haustechnikbayern.de

Heizölverbraucheranlagen - Schulung für Fachbetriebe nach WHG und AwSV 

Der Kurs vermittelt die Kenntnisse für technisch verantwortliche Betriebs-
beauftragte für Fachbetriebe nach WHG, ohne Prüfung.

Termin: 26.02.2026 in Augsburg
Preise: Innungsmitglieder 249 € / Nicht-Innungsmitglieder 359 €

Weitere Infos 
Und Anmeldung
Quicklink WEB:
QL1515645
Haustechnikbayern.de

Heizölverbraucheranlagen - Schulung für Fachbetriebe nach WHG und AwSV 

Der Kurs vermittelt die Kenntnisse für technisch verantwortliche Betriebs-
beauftragte für Fachbetriebe nach WHG, inkl. Prüfung.

Termin: 27.02.2026 in München
Preise: Innungsmitglieder 299 € / Nicht-Innungsmitglieder 399 €

Weitere Infos 
Und Anmeldung
Quicklink WEB:
QL2515646
Haustechnikbayern.de

Heizölverbraucheranlagen - Schulung für Fachbetriebe nach WHG und AwSV 

Der Kurs vermittelt die Kenntnisse für technisch verantwortliche Betriebs-
beauftragte für Fachbetriebe nach WHG, ohne Prüfung.

Termin: 27.02.2026 in München
Preise: Innungsmitglieder 249 € / Nicht-Innungsmitglieder 359 €

Weitere Infos 
Und Anmeldung
Quicklink WEB:
QL3515647
Haustechnikbayern.de

Heizölverbraucheranlagen - Wiederholungsschulung nach AwSV 

Seit Inkrafttreten der Verordnung mit wassergefährdeten Stoffen muss die 
betrieblich verantwortliche Person min. alle 2 Jahre an einer Schulung teilnehmen.

Termin: 27.02.2026 Online
Preise: Innungsmitglieder 179 € / Nicht-Innungsmitglieder 259 €

Weitere Infos 
Und Anmeldung
Quicklink WEB:
QL8215622
Haustechnikbayern.de

Vorbereitungskurs für Sachverständige im SHK-Handwerk

Praxisnaher Kurs zur Vertiefung der Sachkunde im SHK-Handwerk und zur
Sicheren Erstellung gerichtsfester Gutachten in Sanitär und Heizung.

Termin: 03.02.2026 in Nürnberg
Preise: Innungsmitglieder 599 € / Nicht-Innungsmitglieder 859 €

Weitere Infos 
Und Anmeldung
Quicklink WEB:
QL8115612
Haustechnikbayern.de

Weitere Infos & 
Anmeldung
Quicklink WEB:
QL1515645 
Haustechnikbayern.de

„Kälteschein“ Kategorie E - Prüfung und Optimierung Wärmepumpen § 60a GEG

Erwerb persönlicher Sachkunde nach ChemKlimaschutzV und GEG zur 
Dichtheitsprüfung, Entstörung und Optimierung von Wärmepumpen/Klimaanlagen.

Termin: 24.-25.02.2026 in Traunstein
Preise: Innungsmitglieder 579 € / Nicht-Innungsmitglieder 729 €

Weitere Infos 
Und Anmeldung
Quicklink WEB:
QL1615655
Haustechnikbayern.de

Heizölverbraucheranlagen - Schulung für Fachbetriebe nach WHG und AwSV 

Der Kurs vermittelt die Kenntnisse für technisch verantwortliche Betriebs-
beauftragte für Fachbetriebe nach WHG, inkl. Prüfung.

Termin: 26.02.2026 in Augsburg
Preise: Innungsmitglieder 299 € / Nicht-Innungsmitglieder 399 €

Weitere Infos 
Und Anmeldung
Quicklink WEB:
QL0515644
Haustechnikbayern.de

Heizölverbraucheranlagen - Schulung für Fachbetriebe nach WHG und AwSV 

Der Kurs vermittelt die Kenntnisse für technisch verantwortliche Betriebs-
beauftragte für Fachbetriebe nach WHG, ohne Prüfung.

Termin: 26.02.2026 in Augsburg
Preise: Innungsmitglieder 249 € / Nicht-Innungsmitglieder 359 €

Weitere Infos 
Und Anmeldung
Quicklink WEB:
QL1515645
Haustechnikbayern.de

Heizölverbraucheranlagen - Schulung für Fachbetriebe nach WHG und AwSV 

Der Kurs vermittelt die Kenntnisse für technisch verantwortliche Betriebs-
beauftragte für Fachbetriebe nach WHG, inkl. Prüfung.

Termin: 27.02.2026 in München
Preise: Innungsmitglieder 299 € / Nicht-Innungsmitglieder 399 €

Weitere Infos 
Und Anmeldung
Quicklink WEB:
QL2515646
Haustechnikbayern.de

Heizölverbraucheranlagen - Schulung für Fachbetriebe nach WHG und AwSV 

Der Kurs vermittelt die Kenntnisse für technisch verantwortliche Betriebs-
beauftragte für Fachbetriebe nach WHG, ohne Prüfung.

Termin: 27.02.2026 in München
Preise: Innungsmitglieder 249 € / Nicht-Innungsmitglieder 359 €

Weitere Infos 
Und Anmeldung
Quicklink WEB:
QL3515647
Haustechnikbayern.de

Heizölverbraucheranlagen - Wiederholungsschulung nach AwSV 

Seit Inkrafttreten der Verordnung mit wassergefährdeten Stoffen muss die 
betrieblich verantwortliche Person min. alle 2 Jahre an einer Schulung teilnehmen.

Termin: 27.02.2026 Online
Preise: Innungsmitglieder 179 € / Nicht-Innungsmitglieder 259 €

Weitere Infos 
Und Anmeldung
Quicklink WEB:
QL8215622
Haustechnikbayern.de

Vorbereitungskurs für Sachverständige im SHK-Handwerk

Praxisnaher Kurs zur Vertiefung der Sachkunde im SHK-Handwerk und zur
Sicheren Erstellung gerichtsfester Gutachten in Sanitär und Heizung.

Termin: 03.02.2026 in Nürnberg
Preise: Innungsmitglieder 599 € / Nicht-Innungsmitglieder 859 €

Weitere Infos 
Und Anmeldung
Quicklink WEB:
QL8115612
Haustechnikbayern.de

Weitere Infos & 
Anmeldung
Quicklink WEB:
QL2515646 
Haustechnikbayern.de

Heizölverbraucheranlagen - Schulung für Fachbetriebe nach WHG und AwSV 

Der Kurs vermittelt die Kenntnisse für technisch verantwortliche Betriebs- 
beauftragte für Fachbetriebe nach WHG, inkl. Prüfung

Termin: 03.03.2026 in Straubing
Preise: Innungsmitglieder 299 € / Nicht-Innungsmitglieder 399 €

Weitere Infos 
Und Anmeldung
Quicklink WEB:
QL9515653
Haustechnikbayern.de

Heizölverbraucheranlagen - Schulung für Fachbetriebe nach WHG und AwSV 

Weitere Infos 
Und Anmeldung
Quicklink WEB:
QL0615654
Haustechnikbayern.de

Weitere Infos 
Und Anmeldung
Quicklink WEB:
QL7415641
Haustechnikbayern.de

Weitere Infos 
Und Anmeldung
Quicklink WEB:
QL9215623
Haustechnikbayern.de

Weitere Infos 
Und Anmeldung
Quicklink WEB:
3215617
Haustechnikbayern.de

Der Kurs vermittelt die Kenntnisse für technisch verantwortliche Betriebs- 
beauftragte für Fachbetriebe nach WHG, ohne Prüfung

Termin: 03.03.2026 in Straubing
Preise: Innungsmitglieder 249 € / Nicht-Innungsmitglieder 359 €

Heizölverbraucheranlagen - Wiederholungsschulung nach AwSV 

Seit Inkrafttreten der Verordnung mit wassergefährdeten Stoffen muss die  
betrieblich verantwortliche Person min. alle 2 Jahre an einer Schulung teilnehmen.

Termin: 04.03.2026 in Nürnberg
Preise: Innungsmitglieder 199 € / Nicht-Innungsmitglieder 269 €

Heizölverbraucheranlagen - Wiederholungsschulung nach AwSV 

Seit Inkrafttreten der Verordnung mit wassergefährdeten Stoffen muss die  
betrieblich verantwortliche Person min. alle 2 Jahre an einer Schulung teilnehmen. 

Termin: 18.03.2026 Online
Preise: Innungsmitglieder 179 € / Nicht-Innungsmitglieder 259 €

Heizölverbraucheranlagen - MONTEURE- Schulung nach AwSV 

Seit Inkrafttreten der AwSV (2017) müssen Monteure die an HÖV- Anlagen 
arbeiten, dazu regelmäßig an einer Schulung teilnehmen. 

Termin: 18.03.2026 Online
Preise: Innungsmitglieder 79 € / Nicht-Innungsmitglieder 119 €

Technik Know-how Modul 1 Heizung 

Praxisnahes Grundwissen für kaufmännische Mitarbeitende zur besseren 
Zusammenarbeit mit Kundendienst und Baustelle im SHK-Bereich. 

Termin: 17.03.2026 in Gräfelfing 
Preise: Innungsmitglieder 445 € / Nicht-Innungsmitglieder 599 €

Weitere Infos 
Und Anmeldung
Quicklink WEB:
QL6715570
Haustechnikbayern.de

Weitere Infos & 
Anmeldung
Quicklink WEB:
QL0615654 
Haustechnikbayern.de

Heizölverbraucheranlagen - Schulung für Fachbetriebe nach WHG und AwSV 

Der Kurs vermittelt die Kenntnisse für technisch verantwortliche Betriebs- 
beauftragte für Fachbetriebe nach WHG, inkl. Prüfung

Termin: 03.03.2026 in Straubing
Preise: Innungsmitglieder 299 € / Nicht-Innungsmitglieder 399 €

Weitere Infos 
Und Anmeldung
Quicklink WEB:
QL9515653
Haustechnikbayern.de

Heizölverbraucheranlagen - Schulung für Fachbetriebe nach WHG und AwSV 

Weitere Infos 
Und Anmeldung
Quicklink WEB:
QL0615654
Haustechnikbayern.de

Weitere Infos 
Und Anmeldung
Quicklink WEB:
QL7415641
Haustechnikbayern.de

Weitere Infos 
Und Anmeldung
Quicklink WEB:
QL9215623
Haustechnikbayern.de

Weitere Infos 
Und Anmeldung
Quicklink WEB:
3215617
Haustechnikbayern.de

Der Kurs vermittelt die Kenntnisse für technisch verantwortliche Betriebs- 
beauftragte für Fachbetriebe nach WHG, ohne Prüfung

Termin: 03.03.2026 in Straubing
Preise: Innungsmitglieder 249 € / Nicht-Innungsmitglieder 359 €

Heizölverbraucheranlagen - Wiederholungsschulung nach AwSV 

Seit Inkrafttreten der Verordnung mit wassergefährdeten Stoffen muss die  
betrieblich verantwortliche Person min. alle 2 Jahre an einer Schulung teilnehmen.

Termin: 04.03.2026 in Nürnberg
Preise: Innungsmitglieder 199 € / Nicht-Innungsmitglieder 269 €

Heizölverbraucheranlagen - Wiederholungsschulung nach AwSV 

Seit Inkrafttreten der Verordnung mit wassergefährdeten Stoffen muss die  
betrieblich verantwortliche Person min. alle 2 Jahre an einer Schulung teilnehmen. 

Termin: 18.03.2026 Online
Preise: Innungsmitglieder 179 € / Nicht-Innungsmitglieder 259 €

Heizölverbraucheranlagen - MONTEURE- Schulung nach AwSV 

Seit Inkrafttreten der AwSV (2017) müssen Monteure die an HÖV- Anlagen 
arbeiten, dazu regelmäßig an einer Schulung teilnehmen. 

Termin: 18.03.2026 Online
Preise: Innungsmitglieder 79 € / Nicht-Innungsmitglieder 119 €

Technik Know-how Modul 1 Heizung 

Praxisnahes Grundwissen für kaufmännische Mitarbeitende zur besseren 
Zusammenarbeit mit Kundendienst und Baustelle im SHK-Bereich. 

Termin: 17.03.2026 in Gräfelfing 
Preise: Innungsmitglieder 445 € / Nicht-Innungsmitglieder 599 €

Weitere Infos 
Und Anmeldung
Quicklink WEB:
QL6715570
Haustechnikbayern.de

Weitere Infos & 
Anmeldung
Quicklink WEB:
QL9515653 
Haustechnikbayern.de
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Heizölverbraucheranlagen - Schulung für Fachbetriebe nach WHG und AwSV 

Der Kurs vermittelt die Kenntnisse für technisch verantwortliche Betriebs- 
beauftragte für Fachbetriebe nach WHG, inkl. Prüfung

Termin: 03.03.2026 in Straubing
Preise: Innungsmitglieder 299 € / Nicht-Innungsmitglieder 399 €

Weitere Infos 
Und Anmeldung
Quicklink WEB:
QL9515653
Haustechnikbayern.de

Heizölverbraucheranlagen - Schulung für Fachbetriebe nach WHG und AwSV 

Weitere Infos 
Und Anmeldung
Quicklink WEB:
QL0615654
Haustechnikbayern.de

Weitere Infos 
Und Anmeldung
Quicklink WEB:
QL7415641
Haustechnikbayern.de

Weitere Infos 
Und Anmeldung
Quicklink WEB:
QL9215623
Haustechnikbayern.de

Weitere Infos 
Und Anmeldung
Quicklink WEB:
3215617
Haustechnikbayern.de

Der Kurs vermittelt die Kenntnisse für technisch verantwortliche Betriebs- 
beauftragte für Fachbetriebe nach WHG, ohne Prüfung

Termin: 03.03.2026 in Straubing
Preise: Innungsmitglieder 249 € / Nicht-Innungsmitglieder 359 €

Heizölverbraucheranlagen - Wiederholungsschulung nach AwSV 

Seit Inkrafttreten der Verordnung mit wassergefährdeten Stoffen muss die  
betrieblich verantwortliche Person min. alle 2 Jahre an einer Schulung teilnehmen.

Termin: 04.03.2026 in Nürnberg
Preise: Innungsmitglieder 199 € / Nicht-Innungsmitglieder 269 €

Heizölverbraucheranlagen - Wiederholungsschulung nach AwSV 

Seit Inkrafttreten der Verordnung mit wassergefährdeten Stoffen muss die  
betrieblich verantwortliche Person min. alle 2 Jahre an einer Schulung teilnehmen. 

Termin: 18.03.2026 Online
Preise: Innungsmitglieder 179 € / Nicht-Innungsmitglieder 259 €

Heizölverbraucheranlagen - MONTEURE- Schulung nach AwSV 

Seit Inkrafttreten der AwSV (2017) müssen Monteure die an HÖV- Anlagen 
arbeiten, dazu regelmäßig an einer Schulung teilnehmen. 

Termin: 18.03.2026 Online
Preise: Innungsmitglieder 79 € / Nicht-Innungsmitglieder 119 €

Technik Know-how Modul 1 Heizung 

Praxisnahes Grundwissen für kaufmännische Mitarbeitende zur besseren 
Zusammenarbeit mit Kundendienst und Baustelle im SHK-Bereich. 

Termin: 17.03.2026 in Gräfelfing 
Preise: Innungsmitglieder 445 € / Nicht-Innungsmitglieder 599 €

Weitere Infos 
Und Anmeldung
Quicklink WEB:
QL6715570
Haustechnikbayern.de

Weitere Infos & 
Anmeldung
Quicklink WEB:
QL3215617 
Haustechnikbayern.de

Heizölverbraucheranlagen - Schulung für Fachbetriebe nach WHG und AwSV 

Der Kurs vermittelt die Kenntnisse für technisch verantwortliche Betriebs- 
beauftragte für Fachbetriebe nach WHG, inkl. Prüfung

Termin: 03.03.2026 in Straubing
Preise: Innungsmitglieder 299 € / Nicht-Innungsmitglieder 399 €

Weitere Infos 
Und Anmeldung
Quicklink WEB:
QL9515653
Haustechnikbayern.de

Heizölverbraucheranlagen - Schulung für Fachbetriebe nach WHG und AwSV 

Weitere Infos 
Und Anmeldung
Quicklink WEB:
QL0615654
Haustechnikbayern.de

Weitere Infos 
Und Anmeldung
Quicklink WEB:
QL7415641
Haustechnikbayern.de

Weitere Infos 
Und Anmeldung
Quicklink WEB:
QL9215623
Haustechnikbayern.de

Weitere Infos 
Und Anmeldung
Quicklink WEB:
3215617
Haustechnikbayern.de

Der Kurs vermittelt die Kenntnisse für technisch verantwortliche Betriebs- 
beauftragte für Fachbetriebe nach WHG, ohne Prüfung

Termin: 03.03.2026 in Straubing
Preise: Innungsmitglieder 249 € / Nicht-Innungsmitglieder 359 €

Heizölverbraucheranlagen - Wiederholungsschulung nach AwSV 

Seit Inkrafttreten der Verordnung mit wassergefährdeten Stoffen muss die  
betrieblich verantwortliche Person min. alle 2 Jahre an einer Schulung teilnehmen.

Termin: 04.03.2026 in Nürnberg
Preise: Innungsmitglieder 199 € / Nicht-Innungsmitglieder 269 €

Heizölverbraucheranlagen - Wiederholungsschulung nach AwSV 

Seit Inkrafttreten der Verordnung mit wassergefährdeten Stoffen muss die  
betrieblich verantwortliche Person min. alle 2 Jahre an einer Schulung teilnehmen. 

Termin: 18.03.2026 Online
Preise: Innungsmitglieder 179 € / Nicht-Innungsmitglieder 259 €

Heizölverbraucheranlagen - MONTEURE- Schulung nach AwSV 

Seit Inkrafttreten der AwSV (2017) müssen Monteure die an HÖV- Anlagen 
arbeiten, dazu regelmäßig an einer Schulung teilnehmen. 

Termin: 18.03.2026 Online
Preise: Innungsmitglieder 79 € / Nicht-Innungsmitglieder 119 €

Technik Know-how Modul 1 Heizung 

Praxisnahes Grundwissen für kaufmännische Mitarbeitende zur besseren 
Zusammenarbeit mit Kundendienst und Baustelle im SHK-Bereich. 

Termin: 17.03.2026 in Gräfelfing 
Preise: Innungsmitglieder 445 € / Nicht-Innungsmitglieder 599 €

Weitere Infos 
Und Anmeldung
Quicklink WEB:
QL6715570
Haustechnikbayern.de

Weitere Infos & 
Anmeldung
Quicklink WEB:
QL6715570 
Haustechnikbayern.de

Heizölverbraucheranlagen - Schulung für Fachbetriebe nach WHG und AwSV 

Der Kurs vermittelt die Kenntnisse für technisch verantwortliche Betriebs- 
beauftragte für Fachbetriebe nach WHG, inkl. Prüfung

Termin: 03.03.2026 in Straubing
Preise: Innungsmitglieder 299 € / Nicht-Innungsmitglieder 399 €

Weitere Infos 
Und Anmeldung
Quicklink WEB:
QL9515653
Haustechnikbayern.de

Heizölverbraucheranlagen - Schulung für Fachbetriebe nach WHG und AwSV 

Weitere Infos 
Und Anmeldung
Quicklink WEB:
QL0615654
Haustechnikbayern.de

Weitere Infos 
Und Anmeldung
Quicklink WEB:
QL7415641
Haustechnikbayern.de

Weitere Infos 
Und Anmeldung
Quicklink WEB:
QL9215623
Haustechnikbayern.de

Weitere Infos 
Und Anmeldung
Quicklink WEB:
3215617
Haustechnikbayern.de

Der Kurs vermittelt die Kenntnisse für technisch verantwortliche Betriebs- 
beauftragte für Fachbetriebe nach WHG, ohne Prüfung

Termin: 03.03.2026 in Straubing
Preise: Innungsmitglieder 249 € / Nicht-Innungsmitglieder 359 €

Heizölverbraucheranlagen - Wiederholungsschulung nach AwSV 

Seit Inkrafttreten der Verordnung mit wassergefährdeten Stoffen muss die  
betrieblich verantwortliche Person min. alle 2 Jahre an einer Schulung teilnehmen.

Termin: 04.03.2026 in Nürnberg
Preise: Innungsmitglieder 199 € / Nicht-Innungsmitglieder 269 €

Heizölverbraucheranlagen - Wiederholungsschulung nach AwSV 

Seit Inkrafttreten der Verordnung mit wassergefährdeten Stoffen muss die  
betrieblich verantwortliche Person min. alle 2 Jahre an einer Schulung teilnehmen. 

Termin: 18.03.2026 Online
Preise: Innungsmitglieder 179 € / Nicht-Innungsmitglieder 259 €

Heizölverbraucheranlagen - MONTEURE- Schulung nach AwSV 

Seit Inkrafttreten der AwSV (2017) müssen Monteure die an HÖV- Anlagen 
arbeiten, dazu regelmäßig an einer Schulung teilnehmen. 

Termin: 18.03.2026 Online
Preise: Innungsmitglieder 79 € / Nicht-Innungsmitglieder 119 €

Technik Know-how Modul 1 Heizung 

Praxisnahes Grundwissen für kaufmännische Mitarbeitende zur besseren 
Zusammenarbeit mit Kundendienst und Baustelle im SHK-Bereich. 

Termin: 17.03.2026 in Gräfelfing 
Preise: Innungsmitglieder 445 € / Nicht-Innungsmitglieder 599 €

Weitere Infos 
Und Anmeldung
Quicklink WEB:
QL6715570
Haustechnikbayern.de

Weitere Infos & 
Anmeldung
Quicklink WEB:
QL7415641 
Haustechnikbayern.de

Heizölverbraucheranlagen - Schulung für Fachbetriebe nach WHG und AwSV 

Der Kurs vermittelt die Kenntnisse für technisch verantwortliche Betriebs- 
beauftragte für Fachbetriebe nach WHG, inkl. Prüfung

Termin: 03.03.2026 in Straubing
Preise: Innungsmitglieder 299 € / Nicht-Innungsmitglieder 399 €

Weitere Infos 
Und Anmeldung
Quicklink WEB:
QL9515653
Haustechnikbayern.de

Heizölverbraucheranlagen - Schulung für Fachbetriebe nach WHG und AwSV 

Weitere Infos 
Und Anmeldung
Quicklink WEB:
QL0615654
Haustechnikbayern.de

Weitere Infos 
Und Anmeldung
Quicklink WEB:
QL7415641
Haustechnikbayern.de

Weitere Infos 
Und Anmeldung
Quicklink WEB:
QL9215623
Haustechnikbayern.de

Weitere Infos 
Und Anmeldung
Quicklink WEB:
3215617
Haustechnikbayern.de

Der Kurs vermittelt die Kenntnisse für technisch verantwortliche Betriebs- 
beauftragte für Fachbetriebe nach WHG, ohne Prüfung

Termin: 03.03.2026 in Straubing
Preise: Innungsmitglieder 249 € / Nicht-Innungsmitglieder 359 €

Heizölverbraucheranlagen - Wiederholungsschulung nach AwSV 

Seit Inkrafttreten der Verordnung mit wassergefährdeten Stoffen muss die  
betrieblich verantwortliche Person min. alle 2 Jahre an einer Schulung teilnehmen.

Termin: 04.03.2026 in Nürnberg
Preise: Innungsmitglieder 199 € / Nicht-Innungsmitglieder 269 €

Heizölverbraucheranlagen - Wiederholungsschulung nach AwSV 

Seit Inkrafttreten der Verordnung mit wassergefährdeten Stoffen muss die  
betrieblich verantwortliche Person min. alle 2 Jahre an einer Schulung teilnehmen. 

Termin: 18.03.2026 Online
Preise: Innungsmitglieder 179 € / Nicht-Innungsmitglieder 259 €

Heizölverbraucheranlagen - MONTEURE- Schulung nach AwSV 

Seit Inkrafttreten der AwSV (2017) müssen Monteure die an HÖV- Anlagen 
arbeiten, dazu regelmäßig an einer Schulung teilnehmen. 

Termin: 18.03.2026 Online
Preise: Innungsmitglieder 79 € / Nicht-Innungsmitglieder 119 €

Technik Know-how Modul 1 Heizung 

Praxisnahes Grundwissen für kaufmännische Mitarbeitende zur besseren 
Zusammenarbeit mit Kundendienst und Baustelle im SHK-Bereich. 

Termin: 17.03.2026 in Gräfelfing 
Preise: Innungsmitglieder 445 € / Nicht-Innungsmitglieder 599 €

Weitere Infos 
Und Anmeldung
Quicklink WEB:
QL6715570
Haustechnikbayern.de

Weitere Infos & 
Anmeldung
Quicklink WEB:
QL9515623 
Haustechnikbayern.de

zum kompletten  
Seminarangebot

Teilnahme 
bedingungen

Die Seminare werden im Auftrag des Fachverbandes von der FG SHK – Förderungsgesellschaft SHK Bayern mbH 

durchgeführt. Es gelten die aktuellen Teilnahmebedingungen des FG SHK-Förderungsgesellschaft Bayern mbH. 

Zirka 10 Tage vor Kursbeginn erhalten Sie die Rechnung sowie die Seminarbestätigung, welche gleichzeitig die 

Bestätigung für die Durchführung des Seminars ist.

Link „komplettes Seminarangebot“: 
haustechnikbayern.de/seminare/
Link „Teilnahmebedingungen“:
haustechnikbayern.de/agb
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Besonderes Interesse fanden die Stationen Robotik, Au-
tomatisierungstechnik, CNC-Technik und 3D-Druck, an 
denen modernste Technologien des Handwerks live er-
lebt werden konnten.
Die Berufsschule Rosenheim 1 öffnete ihre Werkstätten 
für:
•	�Bäcker/innen und Fachverkäufer/innen im Lebensmit-

telhandwerk
•	�Metzger/innen und Fachverkäufer/innen in der Flei-

scherei
•	Gastronomieberufe
•	Friseur/innen
•	Schreiner/innen
•	Elektroniker/innen für Energie- und Gebäudetechnik
•	Land- und Baumaschinenmechatroniker/innen
Auch die Innungen aus den Bereichen Bäcker, Elektro, 
Friseur und Kosmetik, Metall, Metzger, Schreiner, Sanitär 
Heizung Klima und Zimmerer beteiligten sich aktiv. Viele 
Betriebe entsandten Inhaberinnen, Inhaber und Auszu-
bildende, die aus erster Hand von ihrer Arbeit erzählten 
und Fragen der Jugendlichen beantworteten.

Mehr als 850 Schülerinnen und Schüler aus 15 Schulen 
aus Stadt und Landkreis Rosenheim nutzten die Gelegen-
heit, einen umfassenden Einblick in die vielfältige Welt 
des Handwerks zu gewinnen. Ein ganzer Vormittag stand 
dabei im Zeichen des praktischen Erlebens: Bei Rund-
gängen durch die einzelnen Abteilungen erhielten die 
Jugendlichen nicht nur Informationen, sondern konnten 
auch selbst Hand anlegen – ob beim Frisieren, Backen, 
Schweißen oder beim Arbeiten an CNC-Maschinen.

Präsentation des Handwerks

Viele Veranstaltungen der Kreishandwerkerschaft sol-
len den Jugendlichen einen Einblick ins Handwerk bie-
ten, erklärte Kreishandwerksmeister Rudolf Schiller. Der 
„Tag des Handwerks an den Berufsschulen“ solle eine 
Grundlage zur Orientierung bieten, um den Schülerinnen 
und Schülern die Entscheidung für einen Praktikumsplatz 
oder später eine Ausbildung zu erleichtern. Auch Jürgen 
Ersing, Schulleiter der Berufsschule Bad Aibling, betonte 
die Bedeutung solcher Aktionstage: „Unser Angebot ist 
perfekt, um jungen Menschen die umfassenden Mög-
lichkeiten einer Ausbildung im Handwerk aufzuzeigen.“

Breite Palette an Berufen

Die Besucher konnten sich über eine beeindruckende 
Vielfalt an Ausbildungsberufen informieren.
An der Berufsschule Bad Aibling präsentierten sich die 
Gewerke:
•	Spengler/in
•	�Anlagenmechaniker/in für Sanitär-, Heizungs- und  

Klimatechnik
•	Kunststofftechnologe/in
•	Kfz-Mechatroniker/in
•	Technische/r Modellbauer/in
•	Maurer/in, Straßenbauer/in, Fliesenleger/in
•	Zimmerer/in
•	Feinwerkmechaniker/in, Schwerpunkt Maschinenbau
•	�Metallbauer/in in den Fachrichtungen Konstruktions-

technik, Fahrzeugbau und Fensterbau

Kreishandwerkerschaft Rosenheim

Ein Tag ganz im Zeichen des Handwerks 
Zum dritten Mal fand der „Tag des Handwerks an den Berufsschulen“ statt – eine Gemeinschaftsveranstaltung der 

Kreishandwerkerschaft Rosenheim in Kooperation mit den Berufsschulen Rosenheim 1, Bad Aibling und Wasserburg.

Die Innung SHK Rosenheim hat sich aktiv am „Tag 
des Handwerks an den Berufsschulen“ beteiligt. 
Bild: Kreishandwerkerschaft Rosenheim
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Referent hat die bevorstehenden gesetzlichen Anforde-
rungen anschaulich erläutert und praktische Hinweise 
zur Umsetzung in den Betrieben gegeben. Die Teilneh-
mer haben im Anschluss die Gelegenheit genutzt, sich 
über die Auswirkungen und Chancen der digitalen Um-
stellung auszutauschen.

Erfolgreiche Projekte

Im weiteren Verlauf hat Obermeister Stefan Bieda Einbli-
cke in die Aktivitäten der Innung im vergangenen Halb-
jahr gewährt. Neben Rückblicken auf erfolgreich durchge-
führte Projekte haben auch geplante Veranstaltungen und 
Schwerpunkte für das Jahr 2026 im Fokus gestanden. Zum 
Abschluss hat der Obermeister allen Anwesenden seinen 
Dank für die rege Teilnahme und das fortwährende Engage-
ment zum Wohl des regionalen Handwerks ausgesprochen.

Kommunale Unternehmen dürfen laut „Art. 87 Abs. 1 
BayGO“ nur dann wirtschaftlich tätig werden, wenn pri-
vate Anbieter die entsprechende Leistung nicht ebenso 
gut und wirtschaftlich erbringen können. Genau das ist 
im Bereich der Wärmepumpeninstallation nicht der Fall: 
Die SHK-Betriebe verfügen seit Jahrzehnten über Exper-
tise, Kapazitäten und Marktnähe, um Planung, Einbau 
und Wartung zuverlässig abzudecken.

Künstliche Vorteile

Die Berufung der SWM auf „Art. 87 Abs. 3 BayGO“ – 
mit dem Hinweis auf die Energiewende – greift nach 
Einschätzung der Innung zu kurz. Energieversorgung ist 
zwar Daseinsvorsorge, die konkrete Installation einzelner 
Wärmepumpen jedoch nicht. Zudem verletze das Vorge-
hen zentrale kommunalrechtliche Schutzmechanismen: 

Innung SHK München

Kritische Analyse: M-Wärmepumpe der SWM
Die Innung SHK München richtet erneut einen deutlichen Appell an Politik und Stadtwerke: Das Programm „M-Wärme-

pumpe“ der Stadtwerke München (SWM) stelle aus Sicht des Handwerks eine rechtlich fragwürdige Marktintervention 

dar – mit erheblichen Folgen für Wettbewerb, Transparenz und die wirtschaftliche Stabilität der regionalen Betriebe.

Ralf Suhre, Geschäfts-
führer der Innung SHK 
München. 
Bilder: Das Kraftbild/Innung  

SHK München

Olaf Zimmermann, 
Obermeister der SHK 
Innung München. 

Die Innung SHK Amberg-Sulzbach hat sich zur diesjährigen 
Innungsversammlung im Haus des Handwerks in Amberg 
getroffen. Rund 30 Teilnehmende aus den regionalen Be-
trieben des Sanitär-, Heizungs- und Klimahandwerks sind 
der Einladung gefolgt. Die Stuhlreihen sind fast bis auf den 
letzten Platz gefüllt gewesen – ein deutliches Zeichen für das 
anhaltende Interesse und Engagement innerhalb der Innung.

E-Rechnung im Fokus

Ein zentrales Thema der Versammlung ist der Fachvortrag 
von Daniel Grill zum Thema E-Rechnung gewesen. Der 

Innung SHK Amberg-Sulzbach 

Innungsversammlung 
im Haus des Handwerks
Rund 30 Fachbetriebe sind der Einladung zur diesjährigen 

Versammlung der Innung Amberg-Sulzbach im Haus des 

Handwerks in Amberg gefolgt. Neben einem praxisnahen 

Fachvortrag zur E-Rechnung ist der Austausch über aktu-

elle Projekte und künftige Schwerpunkte im Mittelpunkt 

gestanden – ein Beleg für das starke Engagement der 

regionalen SHK-Betriebe.

Referent Daniel Grill.
Bild: Innung SHK Amberg Sulzbach
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Werte einer Ausbildung

Thomas Pirner, Präsident der Handwerkskammer für 
Mittelfranken in Nürnberg, ergänzte: „Ihr seid die Hel-
den des Alltags!“ Das Erfolgsrezept des Handwerks 
selbst liege gerade in seiner familiären Kleinstruktu-
riertheit, mittels der es auch gelänge, Werte authentisch 
zu vermitteln. Angehörige und Freunde, Ausbilder und 
Lehrer und nicht zuletzt die Kollegen hätten den jetzi-
gen Junggesellen dabei in Vielem unterstützt. 

Können und Wissen

Die Augen in die Zukunft gerichtet, werde die Künst-
liche Intelligenz wohl auch im Handwerk einen immer 
größeren Raum einnehmen. „Seid offen für Innovatio-
nen, die haben schon immer dazugehört“, betonte der 
Präsident in der Gewissheit, dass die KI aber auch nie 
mehr als eine Unterstützung der menschlichen Hand-
werklichkeit sein werde. Auch nach der Ausbildung gel-
te es, sich weiter- und fortzubilden sowie Können und 
Wissen der nächsten Generation weiterzugeben.

Drei Kammersiege durften verbucht werden: Der 
Klempner Tim Bensch (Roth-Eckersmühlen), der Me-
tallbauer Leon Klaper (Wendelstein) und der Elektroni-
ker Johannes Pickart (Rednitzhembach) sicherten sich 
erste Plätze. Gemeinsam mit den weiteren Innungs-
besten bekamen sie nun einen vergoldeten Pflaster-
stein überreicht. 

Lob für die Junggesellen

Die 195 Freigesprochenen hätten bereits bedeutende 
persönliche Entwicklungsschritte vollzogen, so Kreis-
handwerksmeister Klaus Weber. Ein gewichtiger sei je-
ner vom Schülerdasein hin zum Durchlaufen der Aus-
bildung gewesen. Doch genau dieser Schritt habe sich 
in besonderer Weise gelohnt: „Aus Euch sind nun qua-
lifizierte und motivierte Handwerker mit allerbesten 
Zukunftsaussichten geworden“, würdigte Weber die 
Leistung – und bestärkte damit zugleich die Landkrei-
se als Sachaufwandsträger für die jeweiligen Berufs-
schulen. 

Kreishandwerkerschaft Mittelfranken-Süd

Ein großer und leistungsstarker Jahrgang 
195 Junghandwerker aus 19 Berufen, darunter 15 Anlagenmechaniker für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik, 

galt es offiziell von den Lehrverhältnissen zu entbinden und im Gegenzug sogleich in den Gesellenstand zu erheben. 

Die Freisprechungsfeier der Kreishandwerkerschaft Mittelfranken-Süd hat in der Kulturfabrik Roth stattgefunden.

das Rücksichtnahmegebot sowie das Schädigungsver-
bot, die verhindern sollen, dass kommunale Konzerne 
ihre strukturelle Macht zulasten kleiner Marktteilneh-
mer ausspielen. Die angebotenen Wärmepumpenpa-
kete der SWM liegen häufig unter dem marktüblichen 
Preisniveau. Der Verdacht: „Quersubventionierungen“ 
und die Nutzung interner Ressourcen verschaffen künst-
liche Vorteile.

Fehlende Transparenz

Hinzu kommt die „Datenhoheit“ der SWM aus beste-
henden Energieverträgen. Damit können Kundinnen 
und Kunden gezielt angesprochen werden, bevor das 
Handwerk überhaupt ins Spiel kommt. Erst wenn be-
reits ein konkretes Angebot der Stadtwerke vorliegt, su-
chen viele den Weg zum SHK-Betrieb – eine Schieflage, 
die das Marktgefüge zunehmend belastet. Gleichzeitig 
kritisiert die Innung die „Intransparenz“ der SWM-An-
gebote: unklare Kostenbestandteile wie „Sonderkos-
ten“, unbestimmte Lieferzeiten und ein hoher organi-
satorischer Overhead im Konzern stehen der direkten, 
transparenten und effizienten Arbeitsweise des Hand-
werks gegenüber.

Schrumpfender Markt

Die SWM argumentiert, der Markt sei groß genug. Tatsäch-
lich ist das Gegenteil der Fall: Der Absatz von Wärmeerzeu-
gern und Wärmepumpen im Speziellen in Deutschland ist 
2024 laut BDH um jeweils 46 Prozent eingebrochen. Die 
Betriebe spüren den Rückgang unmittelbar – weniger Auf-
träge, sinkende Margen, steigende Unsicherheit. In die-
ser Lage wirkt ein kommunales Markteindringen zusätz-
lich belastend. Die Innung betont, dass Stadtwerke und 
Handwerk unterschiedliche Aufgaben haben. Während 
das Handwerk die technische Umsetzung sicherstellt, liegt 
die Verantwortung der SWM klar im Bereich der Infrastruk-
tur: Netze, Fernwärme, Quartierslösungen, Versorgungs-
sicherheit, Digitalisierung der Energienetze.

Die Innung fordert daher eine klare politische Entschei-
dung: **Beendigung des Programms** in seiner  
derzeitigen Form und Fokussierung der SWM auf ihre  
originären Herausforderungen – von Netzausbau bis  
Versorgungssicherheit. Nur so kann kommunales Handeln 
langfristig rechtssicher, glaubwürdig und im Sinne der 
Stadtgesellschaft bleiben.
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SHK Innung München
Energiezukunft
Auf der Mitgliederversammlung der Innung am 
13.11.2025 stand neben der aktuellen Bundes-, Lan-
des- und Kommunalpolitik, dem Haushalt für 2026 
sowie Ehrungen auch ein Austausch mit Frau Dr. 
Julia Schmitt-Thiel (Stadträtin der LH München) auf 
dem Programm. Die Debatte über das Gelingen der 
Wärmewende, die Rolle der SWM und die aktuelle 
Rathauspolitik spielen eine wichtige Rolle.

Termine

haustechnikbayern.de
     sht-online.dei

KI im SHK-Handwerk – Ihr digitaler 
Helfer für Ihren SHK-Alltag
15.01.2026, Online

Heizölverbraucheranlagen –  
Wiederholungsschulung für  
betrieblich verantwortliche Person 
nach AwSV
20.01.2026, Online

Planungssoftware ZV-Plan  
Grundschulung (Basiswissen,  
Einführungsseminar) 
22.01.2026, München

Planungssoftware ZV-Plan  
für Fortgeschrittene
23.01.2026, München

2026


